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DesÜbersetzersEinleitung

DasBhikkhunīPāṭimokkhaenthält311Regeln.181diesersindgleichermaßenwiedas

BhikkhuPāṭimokkha:vierPārājikas,siebenSaṅghādisesas,18NissaggiyaPācittiyas(NP),

70 Pācittiyas,alle 75 Sekhiyas und alle sieben Adhikaraṇa-samatha-Regeln.In

ErgänzungenthältdasBhikkhunīPāṭimokkha13Pācittiya-Regeln,welcheidentischmit

denRegelnderBhikkhus,dieindenKhandhakasenthalten,sind;einePārājika-Regel,

gleicheinerderBhikkhusSaṅghādisesa-Regel;einePārājika-Regel,gleicheinerder

BhikkhusPācittiya-Regel;zweiSaṅghādisesa-Regeln,gleichderBhikkhusKhandhaka-

Regeln;zweiNP-Regeln,gleichderBhikkhusNP-Regeln;dreiPācittiyasgleicheinerder

BhikkhusSaṅghādisesa;siebenPācittiyas,gleichderBhikkhusPācittiyas;undacht

Pācittiyas,gleichderRegelnfürBhikkhus,welcheindenKhandhakasenthaltensind.

Auch sinddiePāṭidesanīya-Regeln,fürdieBhikkhunīs,Ausführungen einerder

BhikkhusPācittiya-Regel.

So enthältdas Bhikkhunī-Pāṭimokkha 85 Regeln,für welche da keine direkte

KorrespondenzindenRegelnderBhikkhusist.EinigeAutorenhabeninterprediert,daß

dieseergänztenRegelnZeichenfürVersuchedieBhikkhunīsunfairzuunterdrücken

geben,dochsolltebemerktwerden,daß:

1.mehralseinDritteldieserExtraregelnformuliertwordensind,umdieBhikkhunīs

zubeschützen,direkteEmpfängervonverletzendemundumsichtslosenVerhalten

andererBhikkhunīszusein;

2.zweiderExtraregeln(Pācittiyas6und44)haltenBhikkhunīsdavonab,sichselbst

indiePositionvonSklavenfürBhikkhusoderLaienpersonenzubringen;

3.entsprechend derRegelsUrsprungsgeschichten,wurden alleaußerdreider

Extraregel(Pācittiyas59,94,und95)erstdannformuliert,nachdem sichdie

BhikkhunīsüberdasentarteteVerhalteneinerBhikkhunībeschwerten.

Der Wiedererzählung entsprechend,würden die letzten dreiAusnahmen nach

Beschwerden,eingebrachtvondenBhikkhus,formuliert,undsieberührendirektdie

formaleUnterannahmederBhikkhunī-GemeinschaftvonderBhikkhu-Gemeinschaft.

Doch diese sind gegenbewogen durch zweiRegeln,ausschließlich im Bhikkhu

Pāṭimokkha(NP4und17),dieaufdieAnfragederBhikkhunīshinaufformuliert

wurden,um Bhikkhusdavonabzuhalten,derenPositioninderStellungsordnungzu

missbrauchen,ineinerWeise,daßesmitderBhikkhunīsAusübungdesDhammasin

Konflikt kommen würde.Für mehr detailierte Auseinandersetzung,mit den

AbsteckungenundAusgleichinderBeziehungzwischendenbeidenGemeinschaften,

sehenSieDerbuddhistischeKodexfürEinsiedler,BandII,Kapitel23ein.

InderfolgendenÜbersetzunghabeichdieKorrespondenzenzwischendenRegelnder

BhikkhusundderBhikkhunīsdurchKlammerngekennzeichnet.WodieKlammernder

NummerderBhikkhunīs-Regelfolgen,undeinfacheineNummerenthalten,istdie

korrespondierendeRegelderBhikkhusim selbenAbschnittim BhikkhuPāṭimokkha,

wieauchimBhikkhunīPāṭimokkha.SobedeutendieSaṅghādisesa-Regeln,7[5],daßdie

BhikkhunīsSaṅghādisesa-Regel7identischmitderBhikkhusSaṅghādisesa5ist.Wenn
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dieKlammernderRegelfolgenundeinfacheineReferenzzueinerRegelimMahavagga

(Mv)oderCullavagga(Cv)enthalten,istdiekorrespondierendeBhikkhu-Regelinden

Khandhakasbeinhaltet.WenndieKlammerderRegelfolgenunddasWort"siehe",

gefolgtvoneinerNummer,enthalten,istdiekorrespondierendeBhikkhu-Regelähnlich

und nichtidentisch.Korrespondenz in den Sekhiya-und Adhikaraṇa-samatha-

Abschnittensindnichtgekennzeichnet,sodiesezweiAbschnittevölligidentischinden

beidenPāṭimokkhassind.

Regelngekennzeichnetmiteinem Stern(*),sindidentisch,oderdirektbezugnehmend,

zudenGelübtenindenAchtGarudhammas,oderRegelndesRespekts.SehenSiezu

diesem ThemaDerbuddhistischeKodexfürEinsiedler,BandII,Kapitel23ein.Manche

Autorenhabenargumentiert,daß,weildieRegelninFrageallePācittiya-Regelnsind,

undweildieRegelndesRespektseineschärfereBestrafungnachsichziehen,alsein

einfachesGesteheneinesÜbertrittsdesGelübtes,wirannehmenmüssen,daßdie

GelübteundderenschärfereBestrafungspäterdemKanonbeigefügtwurden,diesesim

Unterfangen die Bhikkhunīs zu unterdrücken.Doch als ein Standardprinzip,

durchgehend in der Vinaya,formuliertim Adhikaraṇa-samatha 4,in beiden

Pāṭimokkhas,ist,daßeinMissetäternichtbestraftwerdenkann,sollangebiser/sieein

Vergehengestandenhat.Im LichtdiesesPrinzips,würdedasGestehen,erforderlich

durcheinePācittiya-Regel,einersternotwendigerSchritt,vordem Auferlegender

halbmonatlichenBuße,vorgeschriebenindemfünftenGelübte,sein.

DieÜbersetzunghierbasiertaufdem vollständigenPāliBhikkhunīPāṭimokkhain

MohanWijayaratna,BuddhistNuns:TheBirthandDevelopmentofaWomen’sMonastic

Order(BN),auchwenndavieleLückenwaren,woichmichandiethailändische

AusgabedesPāli-Kanonshielt,um Fehlerim BNzukorrigieren.IchhabeauchI.B.

HornersauszugsweiseEnglischeÜbersetzungderBhikkhunīPāṭimokkha-Regeln,inThe

Book ofDiscipline,Dritter Band (BD),aufgewartet;die teilweise thailändische

Übersetzung,enthalteninMahamakutsvollständigerÜbersetzungdesPāli-Kanons;die

vollständigeEnglischeÜbersetzunginBN;unddievollständigeÜbersetzunginThe

Pāṭimokkha,zusammengestelltvonWilliamPruittundübersetztvonK.R.Norman(N).

Dortwo meineÜbersetzungsich von BD unterscheidet,habeich diesemit(§)

gekennzeichnet;wosiesichgegenüberBNunterscheidet,mit(¶);wosiesichvonN

unterscheidet,mit(•).

HerkunftsverweisendeHinzufügungenindenRegeln,wennsonstnichtgekennzeichnet,

basierenaufdenkanonischenWortkommentarenausdem BhikkhunīVibhanga,der

Abschnittdes Vinaya Pitakas,der das BhikkhunīPāṭimokkha,zusammen mit

erläuterndem Material,enthält.WennmitderAbkürzung"Komm.:"gekennzeichnet,

sinddieherkunftsverweisendenHinzufügungen,ausdem Kommentar,Buddhaghosas

Samantapasadika, bezogen. Technische Angelegenheiten sind in den

Schlußbemerkungenerklärt.

([BMC1]-Link,amEndederjeweiligenRegel,führtzudenErläuterungenim"DerKodex

derbuddhistischenEinsiedler".)
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Pārājika

1[1].SolltesichirgendeineBhikkhunīwillentlichinGeschlechtsverkehreinbringen,

selbstwenn miteinem männlichen Tier,istsie verloren und nichtlängerin

Zugehörigkeit.[BMC]

2[2].SolltesichirgendeineBhikkhunī,inwasalsEntwendungverstanden,auseiner

bewohntenGegendoderausderWildnis,nehmenwasnichtgegebenist,geradeso,wie

wenn,im Nehmen von wasnichtgegeben ist,Königeden Verbrechergefangen

nehmend,ihngeiseln,einsperrenundbestrafenwürden,sagend:"IhrseideinRäuber,

IhrseideinDummkopf,Ihrseitbenebelt,IhrseideinDieb",eineBhikkhunī,inselber

Weisenehmend,wasnichtgegeben,istverlorenundnichtlängerinZugehörigkeit.

[BMC]

3[3].SollteirgendeineBhikkhunīabsichtsvolleinem menschlichenLebewesendes

Lebensberauben,odernacheinemMörderfürihnsuchen,oderdieVorzügedesTodes

loben,oderihnzum Sterbenanstiften,sahend:"MeinguterMann,welchenNutzenhat

diesesböse,miserableLebenvonEuch?TodwürdefürEuchbesser,seinalsLeben",

odersiemitsolch einem Gedanken im Geist,solch einem Zweckim Geist,auf

verschiedeneWeiseim Lobvom VorteildesTodessprechenwürde,oderihnzum Tod

anstiften,istauchsieverlorenundnichtlängerinZugehörigkeit.[BMC]

4 [4].Sollte irgend eine Bhikkhunī,ohne direktes Wissen,einen erhabenen

menschlichenZustandverlautbaren,einwahrlichnoblesWissenundVisioninihr

selbst,sagend:"Soweißich;soseheich",so,daßunabhängigdavonoboderobsienicht

zu spätererBegebenheitkreuzverhörtwird,sie,gewissensgeplagtund Reinigung

begehrend,sagenmag:"Damen,nichtwissend,sagteich'ichweiß',nichtsehend,sagte

ich'ichsehe',eitel,fälschlich,unnütz",esseideneswarausÜberschätzung,istauchsie

verlorenundnichtlängerinZugehörigkeit.[BMC]

5.Sollteirgend eineBhikkhunī,lüstern,eineslüsternen MannesReiben billigen,

dagegenReiben,Haltergreifen,berühren,oder(sie)unterhalbderSchlüsselbeineund

oberhalbdesKreisderKniestreicheln,istauchsieverlorenundnichtlängerin

Zugehörigkeit,für"eineüberdemKreisderKnie"seiend.[SieheBhikkhus’Saṅghādisesa

2][BMC]

6.Sollte irgend eine Bhikkhunī,wissend,daß eine (andere)Bhikkhunīin eine

Verlorensein(nachsichziehende)Handlunggestütztwar,siewederselbstanschuldigt,

nochdieGruppeinformiert,unddann,gleichgültigobsie(dieandereBhikkhunī)noch

am Leben ist,oder gestorben,verjagtworden,oder zu einer anderen Sekte

übergegangen,sie(dieseBhikkhunī)sagensollte:"Selbstzuvor,Damen,wüßteichvon

dieserBhikkhunī,daß'DieseSchwesteristvonso-und-soeinerSorte',undichhabesie

nichtbeschuldigt,nochhabeichdieGruppeinformiert",dannistauchsieverlorenund

nichtlängerinZugehörigkeit,für"eine,dieeinVergehenverheimlicht"seiend.[Siehe

Bhikkhus’Pācittiya64][BMC]

7.Sollte irgend eine Bhikkhunīeinem Bhikkhu folgen,dervon einergeeinten

Gemeinschaft(vonBhikkhus),im Einklangmitdem Dhamma,im Einklangmitder
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Vinaya,im EinklangmitdesLehrersAnweisung,ausgesetztwurde,undwelcher

respektlosist,keinEingeständnisgemachthat,seineFreundschaft(mitdenBhikkhus)

abgebrochenhat,habendieBhikkhunīssiesozurechtzuweisen:"Dame,dieserBhikkhu

wurdevoneinergeeintenGemeinschaft,im EinklangmitderVinaya,im Einklangmit

desLehrersAnweisung,ausgesetzt.Eristrespektlos,hatkeinEingeständnisgemacht,

hatseineFreundschaftabgebrochen.Folgtihmnicht,Dame."

UndsolltedieseBhikkhunī,sozurechtgewiesenvondenBhikkhunīs,weitermachenwie

zuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,fürdenZweckdesAblegendessen,zu

tadeln.Wenn,währendbiszudreimal,getadeltseiend,siediesesablegt,dannistesgut.

Wenn sie diesesnichtablegt,dann istsie auch verloren und nichtlängerin

Zugehörigkeit,für"einAnhängereinesausgesetzten(Bhikkhus)"seiend.(§¶•)[1]

8.SollteirgendeineBhikkhunī,lüstern,eineslüsternenMannesergreifenihrerHand,

oderdieRänderihreräußerenRobeberühren,billigen,odersolltesiemitihm stehen,

odersichmitihmunterhalten,oderzueinemStelldicheinmitihmgehen,odersolltesie

seinemsieAufwartenzubilligen,odersieeinenverstecktenPlatzmitihmbetreten,oder

sieihrenKörperim gegenüberfreilegen,(irgendetwasdessen)fürdenZweckeines

unrechtenAktes(Komm.:physischerKontakt),dannistauchsieverlorenundnicht

längerinZugehörigkeit,für"(irgendeinerder)achtGründe"seiend.(§)
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Saṅghādisesa

1.Sollteirgend eineBhikkhunīeinen Rechtsstreitgegen einen Haushälter,eines

HaushältersSohn,einenSklaven,oderArbeiter,oderselbstgegeneinenwandernden

Besinnlichenbeginnen:DieseBhikkhunī,sobaldsiezudererstenHandlungdieses

Vergehengefallenist,ist(vorübergehend)hinauszuweisen,undesziehtanfängliches

undweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.(•)

2.SollteirgendeineBhikkhunīwissentlichAnnahme(upasampada)einerDiebin,zu

Todeverurteilt,ohnedieErlaubnisdesKönigs,oderderGemeinschaft,oderdem

(regierenden)Konzil,oderdem (regierenden)Komitee,oderder(regierenden)Gilde

erlangtzuhaben,geben,esseidenn,dieFrauisterlaubbar(d.h.bereitsineiner

anderenSekteoderunteranderenBhikkhunīseingeweiht),istauchdieseBhikkhunī,

sobaldsiezu derersten HandlungdiesesVergehen gefallen ist,(vorübergehend)

hinauszuweisen,undesziehtanfänglichesundweiterführendeZusammentreffender

Gemeinschaftnachsich.[SieheMv.I.43.1]

3.SollteirgendeineBhikkhunīalleineunterDorfbewohnergehen,oderzum anderen

UfereinesFlusses,oderfüreineNachtfernbleiben,oderhinterihrem/nGefährten

zurückbleiben,auchhier,sobaldsiezudererstenHandlungdiesesVergehengefallenist,

istsie(vorübergehend)hinauszuweisen,undesziehtanfänglichesundweiterführende

ZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.

4.SollteirgendeineBhikkhunī,ohnedieErlaubnisderGemeinschaft,welchedie

Handlung durchgeführthatte,ohne dasBegehren derGruppe zu kennen,eine

Bhikkhunīwiederherstellen,welcheeineGemeinschafteinig,inEinklangmitdem

Dhamma,im EinklangmitderVinaya,ausgesetzthatte:auchdieseBhikkhunī,sobald

sie zu der ersten Handlung dieses Vergehen gefallen ist,ist(vorübergehend)

hinauszuweisen,undesziehtanfänglichesundweiterführendeZusammentreffender

Gemeinschaftnachsich.[SieheCv.I.28-29]

5.SollteirgendeineBhikkhunī,lüstern,Haupt-oderNebenspeise,vonderHandeines

lüsternen Mannesempfangen habend,esverbrauchen oderkauen:auch diese

Bhikkhunī,sobald sie zu derersten Handlung diesesVergehen gefallen ist,ist

(vorübergehend)hinauszuweisen,und esziehtanfänglichesund weiterführende

ZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.

6.SollteirgendeineBhikkhunīsagen:"WaskümmertesEuchobdieserMannlüsternist

odernicht,wennIhrnichtlüsternseid?Bitte,Dame,nehmt,wasderManngibt,Haupt-

oderNebenspeise,mitEurereigenenHandundverbraucht,oderkautes.":auchdiese

Bhikkhunī,sobald sie zu derersten Handlung diesesVergehen gefallen ist,ist

(vorübergehend)hinauszuweisen,und esziehtanfänglichesund weiterführende

ZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.

7[5].SolltesichirgendeineBhikkhunīimÜbermittelneinesMannesAbsichtgegenüber

einerFraueinbringen,odereinerFrausAbsichtgegenübereinem Mann,Heiratoder

Liebschaftvorschlagen,selbstwennnurfüreinemomentaneLiebelei:auchdiese

Bhikkhunī,sobald sie zu derersten Handlung diesesVergehen gefallen ist,ist
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(vorübergehend)hinauszuweisen,und esziehtanfänglichesund weiterführende

ZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.[BMC]

8[8].SollteirgendeineBhikkhunī,korrupt,ablehnend,missmutig,eineBhikkhunīmit

einem unbegründetenFall,derVerlorenseinnachsichzieht,beschuldigen(,denkend):

"VielleichterreicheichihrenFallausdiesementsagendenLeben",dann,unabhängigsie

ob,oder ob sie nicht,zu späterer Begebenheit,kreuzverhörtwird,wenn die

Angelegenheitunbegründetist,unddieBhikkhunīihreAblehnunggesteht:auchdiese

Bhikkhunī,sobald sie zu derersten Handlung diesesVergehen gefallen ist,ist

(vorübergehend)hinauszuweisen,und esziehtanfänglichesund weiterführende

ZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.[BMC]

9[9].SollteirgendeineBhikkhunī,korrupt,ablehnend,missmutig,ineherarglistiger

WeiseeinenAspekteinerAngelegenheit,dersichandersverhält,nutzen,um eine

BhikkhunīmiteinemFallzubeschuldigen,derVerlorenseinnachsichzieht(,denkend):

"VielleichterreicheichihrenFallausdiesementsagendenLeben",dann,unabhängigsie

ob,oderobsienicht,zuspätererBegebenheit,kreuzverhörtwird,wennsichdie

Angelegenheitandersverhält,einAspekteherinarglistigerWeisegenutzt,unddie

BhikkhunīihreAblehnunggesteht:auchdieseBhikkhunī,sobaldsiezuderersten

HandlungdiesesVergehengefallenist,ist(vorübergehend)hinauszuweisen,undes

ziehtanfänglichesundweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.

[BMC]

10.SollteirgendeineBhikkhunī,zornigundunerfreut,sagen:"IchweisedenBuddhaab,

ichweisedasDhammaab,ichweisedieSanghaab,ichweisedieAusübungab.Seit

wann waren dieSakyan-Töchter-Besinnlichen dieeinzigen Besinnlichen?Dasind

andereBesinnliche,diegewissenhaft,sorgfältigundbegehrlichnachAusübungsind.Ich

werdedasHeiligeLebeninderenGefolgschaftausüben",istsievondenBhikkhunīsso

zurechtzuweisen:"Dame,sagtnicht,zornigundunerfreut:'IchweisedenBuddhaab,

ichweisedasDhammaab,ichdieSanghaab,ichweisedieAusübungab.Seitwann

warendieSakyan-Tochter-BesinnlichendieeinzigenBesinnlichen?Dasindandere

Besinnliche,diegewissenhaft,sorgfältigundbegehrlichnachAusübungsind.Ichwerde

dasHeiligeLebeninderenGefolgschaftausüben',nehmtErfreuenan.DasDhammaist

gut-dargelegt.FolgtdemheiligenLeben,fürdasrechteBeendenvonLeiden."

UndsolltedieseBhikkhunī,sozurechtgewiesenvondenBhikkhunīs,weitermachenwie

zuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,fürdenZweckdesAblegendessen,zu

tadeln.Wenn,während,biszudreimalgetadeltwerdend,siediesesablegt,dannistes

gut.Wennsiediesesnichtablegt,istauchdieseBhikkhunī,sobaldsiezuderdritten

HandlungdiesesVergehengefallenist,(vorübergehend)hinauszuweisen,undeszieht

anfänglichesundweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.

11.SollteirgendeineBhikkhunī,bestürzt,inselbstgeringfügigerAngelegenheit,zornig

und unerfreut,sagen:"DieBhikkhunīsind durch Bevorzugungvoreingenommen,

voreingenommen durch Ablehnung, voreingenommen durch Verwirrung,

voreingenommendurchAngst",istsievondenBhikkhunīssozurechtzuweisen:"Dame,

sagtnicht,bestürzt,inselbstgeringfügigerAngelegenheit,zornigundunerfreit:'Die
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Bhikkhunī sind durch Bevorzugung voreingenommen,voreingenommen durch

Ablehnung,voreingenommendurchVerwirrung,voreingenommendurchAngst.'Es

magsein,daßIhr,Dame,voreingenommendurchBevorzugung,voreingenommen

durchAblehnung,voreingenommendurchVerwirrung,voreingenommendurchAngst

seid."

UndsolltedieseBhikkhunī,sozurechtgewiesenvondenBhikkhunīs,weitermachenwie

zuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,fürdenZweckdesAblegendessen,zu

tadeln.Wenn,während,biszudreimalgetadeltwerdend,siediesesablegt,dannistes

gut.Wennsiediesesnichtablegt,istauchdieseBhikkhunī,sobaldsiezuderdritten

HandlungdiesesVergehengefallenist,(vorübergehend)hinauszuweisen,undeszieht

anfänglichesundweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.

12.Im Falle,daßBhikkhunīsverstricktleben,entartetinderenVerhalten,entartetin

derenAnsehen,entartetinderenBekanntheitsgrad(entartetinderenLebensunterhalt),

dieBhikkhunīGemeinschaftzurVerärgerungbringen,gegenseitigderenVergehen

verdecken,sindsievondenBhikkhunīssozurechtzuweisen:"DieSchwesternleben

verstrickt,entartetinderenVerhalten,entartetinderenAnsehen,entartetinderen

Bekanntheitsgrad.Trennt(Eure Gruppe)auseinander,Damen.Die Gemeinschaft

empfiehltstrikteAbgeschiedenheitfürdieSchwestern."

UndsolltendieseBhikkhunīs,sozurechtgewiesenvondenBhikkhunīs,weitermachen

wiezuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,fürdenZweckdesAblegendessen,

zutadeln.Wenn,während,biszudreimalgetadeltwerdend,siediesesablegen,dannist

esgut.Wennsiediesesnichtablegen,sindauchdieseBhikkhunīs,sobaldsiezuder

drittenHandlungdiesesVergehengefallensind,(vorübergehend)hinauszuweisen,und

esziehtanfänglichesundweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.

(§¶)

13.SollteirgendeineBhikkhunī(zudenBhikkhunīs,getadeltim vorhergehendenFall)

sagen:"Lebtverstrickt,Damen.Lebtnichtabgeschieden.DasindandereBhikkhunīs,

mitselben Verhalten,in der Gemeinschaft,dem selben Ansehen,dem selben

Bekanntheitsgrad,dieBhikkhunīGemeinschaftverärgernd,gegenseitigihreVergehen

verdeckend,dochdieGemeinschaftsagtnichtszuihnen.EsisteinzigwegenEurer

Schwäche(FehlenvonWiderstand),daßdieGemeinschaft,mitVerachtung,Hohn,

UnduldsamkeitundDrohungsagt:'DieSchwesternlebenverstrickt,entartetinderen

Verhalten,entartetinderenAnsehen,entartetinderenBekanntheitsgrad.Trennt(Eure

Gruppe)auseinander,Damen.DieGemeinschaftempfiehltstrikteAbgeschiedenheitfür

dieSchwestern.'",istsievondenBhikkhunīssozurechtzuweisen:"Dame,sagtnicht:

'Lebtverstrickt,Damen.Lebtnichtabgeschieden.DasindandereBhikkhunīs,mitselben

Verhalten,inderGemeinschaft,demselbenAnsehen,demselbenBekanntheitsgrad,die

BhikkhunīGemeinschaftverärgernd,gegenseitigihreVergehenverdeckend,dochdie

Gemeinschaftsagtnichtszuihnen.EsisteinzigwegenEurerSchwäche(Fehlenvon

Widerstand),daß die Gemeinschaft,mitVerachtung,Hohn,Unduldsamkeitund

Drohungsagt:"DieSchwesternlebenverstrickt,entartetinderenVerhalten,entartetin

derenAnsehen,entartetinderenBekanntheitsgrad.Trennt(EureGruppe)auseinander,

Damen.DieGemeinschaftempfiehltstrikteAbgeschiedenheitfürdieSchwestern."'"
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UndsolltedieseBhikkhunī,sozurechtgewiesenvondenBhikkhunīs,weitermachenwie

zuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,fürdenZweckdesAblegendessen,zu

tadeln.Wenn,während,biszudreimalgetadeltwerdend,siediesesablegt,dannistes

gut.Wennsiediesesnichtablegt,istauchdieseBhikkhunī,sobaldsiezuderdritten

HandlungdiesesVergehengefallenist,(vorübergehend)hinauszuweisen,undeszieht

anfänglichesundweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.

14[10].SollteirgendeineBhikkhunīzueinerSpaltungineinergeeintenGemeinschaft

anstiften,odersolltesiebeständigbleiben,sicheinerAngelegenheit,dieunterstützend

füreineSpaltungist,anzunehmen,istsievondenBhikkhunīssozurechtzuweisen:

"Tutnicht,Dame,zueinerSpaltungineinergeeintenGemeinschaftanstiften,oder

beständigbleiben,EucheinerAngelegenheit,dieunterstützendfüreineSpaltungist,

anzunehmen.LaßtdieDameversöhnlichgegenüberderGemeinschaftsein,füreine

geeinteGemeinschaft,inhöflicherWeise,ohneStreit,miteinergemeinsamenRezitation,

inFriedenverweilen."

UndsolltedieseBhikkhunī,sozurechtgewiesenvondenBhikkhunīs,weitermachenwie

zuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,fürdenZweckdesAblegendessen,zu

tadeln.Wenn,während,biszudreimalgetadeltwerdend,siediesesablegt,dannistes

gut.Wennsiediesesnichtablegt,istauchdieseBhikkhunī,sobaldsiezuderdritten

HandlungdiesesVergehengefallenist,(vorübergehend)hinauszuweisen,undeszieht

anfänglichesundweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.[BMC]

15[11].SolltenBhikkhunīs,eine,zwei,oderdrei,welcheAnhängerundVerfechter

dieserBhikkhunīsind,sagen:"Tutnicht,Damen,dieseBhikkhunī,indieserWeise

zurechtweisen.SieisteinAufzeigerdesDhammas,sieisteinAufzeigerderVinaya.Sie

handeltmitunsererZustimmungundBeführwortung.Sieweiß,siesprichtfüruns,und

diesesisterfreulichfüruns",istsievondenBhikkhunīssozurechtzuweisen:"Sagtdas

nicht,Damen.DieseBhikkhunīistkeinAufzeigerdesDhammas,sieistkeinAufzeiger

derVinaya.Tut,Damen,keineSpaltunginderGemeinschaftbefürworten.Laßtder

Damens(Geist)versöhnlich gegenüberderGemeinschaftsein,füreine geeinte

Gemeinschaft,inhöflicherWeise,ohneStreit,miteinergemeinsamenRezitation,in

Friedenverweilen."

UndsolltendieseBhikkhunīs,sozurechtgewiesenvondenBhikkhunīs,weitermachen

wiezuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,fürdenZweckdesAblegendessen,

zutadeln.Wenn,während,biszudreimalgetadeltwerdend,siediesesablegen,dannist

esgut.Wennsiediesesnichtablegen,istauchdieseBhikkhunīd,sobaldsiezuder

drittenHandlungdiesesVergehengefallensind,(vorübergehend)hinauszuweisen,und

esziehtanfänglichesundweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.

[BMC]

16[12].Indem Fall,daßeineBhikkhunī,vonNaturaus,schwerzurechtzuweisenist,

welche,wennvondenBhikkhunīsgerechtfertigt,mitBezugaufdieÜbungsregeln,in

der (Pāṭimokkha) Rezitation eingeschlossen,zurechtgewiesen wird,sich selbst

unzurechtweisbarmacht(,sagend):"Sagt,Damen,nichtszumir,gutoderschlecht;und

ichwürdeauchnichtszudenDamensagen,gutoderschlecht.Stehtdavonab,Damen,
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michzurechtzuweisen",istsievondenBhikkhunīssozurechtzuweisen:"Laßtdie

Damesichselbstnichtunzurechtweisbarmachen.LaßtdieDamesichzurechtweisbar

machen.LaßtdieDamedieBhikkhunīs,imEinklangwasrichtigist,zurechtweisen,und

dieBhikkhuniswerdensie,im Einklangmitdem wasrechtist,zurechtweisen;dennes

istdieses,daßdesBefreitensGefolgegenährtwird:durchgegenseitigesZurechtweisen,

durchgegenseitigesWiederherstellen."

UndsolltedieseBhikkhunī,sozurechtgewiesenvondenBhikkhunīs,weitermachenwie

zuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,fürdenZweckdesAblegendessen,zu

tadeln.Wenn,während,biszudreimalgetadeltwerdend,siediesesablegt,dannistes

gut.Wennsiediesesnichtablegt,istauchdieseBhikkhunī,sobaldsiezuderdritten

HandlungdiesesVergehengefallenist,(vorübergehend)hinauszuweisen,undeszieht

anfänglichesundweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.[BMC]

17[13].Im Fall,daßeineBhikkhunī,inAbhängigkeitvoneinem gewissenDorfoder

Stadtlebend,einVerderbervonFamilienist,eineFraumitentartetemVerhalten,deren

entartetesVerhalten,beides,gesehenunddarübergehörtist,unddieFamilien,diesie

verdorbenhat,beides,gesehenunddarübergehörtsind,istsievondenBhikkhunīsso

zurechtzu weisen:"Ihr,Dame,seidein Verderbervon Familien,eineFrau von

entartetem Verhaltem.EuerentartetesVerhaltenist,beides,gesehenunddarüber

gehört,unddieFamilien,dieIhrverdorbenhabt,sindbeides,gesehenunddarüber

gehört.VerlaßtdiesesKloster,Dame.GenugvonEuremBleibenhier."

Und sollte diese Bhikkhunī,so zurechtgewiesen von den Bhikkhunīs,überdie

Bhikkhunīs sagen:"Die Bhikkhunīs sind voreingenommen durch Bevorzugung,

voreingenommen durch Ablehnung, voreingenommen durch Verwirrung,

voreingenommendurchAngst,dahingehend,daßsiefürdieseArtvonVergeheneinige

bestrafenundanderenichtbestrafen",istsievondenBhikkhunīssozurechtzuweisen:

"Sagtdasnicht,Dame.DieBhikkhunīssindnichtdurchBevorzugungvoreingenommen,

sind nicht durch Ablehung voreingenommen, sind nicht durch Verwirrung

voreingenommen,sind nich durch Angstvoreingenommen.Ihr,Dame,seid ein

Verderbervon Familien,eine Frau von entartetem Verhaltem.Euerentartetes

Verhaltenist,beides,gesehenunddarübergehört,unddieFamilien,dieIhrverdorben

habt,sindbeides,gesehenunddarübergehört.VerlaßtdiesesKloster,Dame.Genugvon

EuremBleibenhier."

UndsolltedieseBhikkhunī,sozurechtgewiesenvondenBhikkhunīs,weitermachenwie

zuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,fürdenZweckdesAblegendessen,zu

tadeln.Wenn,während,biszudreimalgetadeltwerdend,siediesesablegt,dannistes

gut.Wennsiediesesnichtablegt,istauchdieseBhikkhunī,sobaldsiezuderdritten

HandlungdiesesVergehengefallenist,(vorübergehend)hinauszuweisen,undeszieht

anfänglichesundweiterführendeZusammentreffenderGemeinschaftnachsich.[BMC]
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NissaggiyaPācittiya

ErsterAbschnitt:DasSchalen-Kapitel

1.SollteirgendeineBhikkhunīeinSchalenhortentun(mehralseineSchaleinihrem

Besitzhabend),hatesverwirktundgestandenzuwerden.[SieheBhikkhus’NP21][BMC]

2.SollteirgendeineBhikkhunī,einenAußer-der-Jahrezeit-StoffalsIn-der-Jahreszeit-

Stoffbestimmthabend,ihnveräußern,hatesverwirktundgestandenzuwerden.(§¶•)

[2]

3.Sollteirgend eineBhikkhunī,einen Robenstoffmiteineranderen Bhikkhunī

ausgetauschthabend,späterzuihrsagen:"Hier,Dame.DasistEuerRobenstoff.Bringt

mirdenmeinenRobenstoff.WasEureswar,istimmernochEures.Wasmeineswar,ist

immernochmeines.Bringtmirdenmeinen.NehmtEurenzurück",undihndann

zurückschnappen,oderihnzurückholenlassen,hatesverwirktundgestandenzu

werden.[SieheBhikkhus’NP5][BMC]

4.SollteirgendeineBhikkhunī,um eineSachegebetenlassenhabend,(siedann

zurücksenden)eineandereSacheerbetenlassen,hatesverwirktundgestandenzu

werden.

5.Sollteirgend eineBhikkhunī,eineSacheerworben lassen habend,(siedann

zurücksenden)eineandereSacheerwerbenlassen,hatesverwirktundgestandenzu

werden.

6.SollteirgendeineBhikkhunī,Mittel,füreinen Zweckabgesehen,verwendend,

gewidmetfüreinenZweckfüreineGemeinschaft,diesenützen,um etwasanderes

erwerbenzulassen,hatesverwirktundgestandenzuwerden.(§•)

7.SollteirgendeineBhikkhunī,selbstfürMittel,abgesehenfüreinenZweck,gebeten

habend,diesenützen,um etwasandereserwerbenzulassen,hatesverwirktund

gestandenzuwerden.(§•)[3]

8.SollteirgendeineBhikkhunī,Mittel,füreinen Zweckabgesehen,verwendend,

gewidmetfüreinenZweckfüreinerGruppe,diesenützen,umetwasandereserwerben

zulassen,hatesverwirktundgestandenzuwerden.(§•)

9.SollteirgendeineBhikkhunī,selbstumMittel,abgesehenfüreinenZweck,gewidmet

füreinenZweckeinerGruppe,gebetenhabend,diesenützen,um etwasanderes

erwerbenzulassen,hatesverwirktundgestandenzuwerden.(§•)

10.SollteirgendeineBhikkhunī,selbstumMittel,abgesehenfüreinenZweck,gewidmet

füreinenZweckeinesEinzelnen,gebetenhabend,diesenützen,um etwasanderes

erwerbenzulassen,hatesverwirktundgestandenzuwerden.(§•)

ZweiterAbschnitt:DasRobenstoff-Kapitel

11.WenneineBhikkhunīumschwerenStoffbittet,magumeinen,werthöchstensvier

"Bronzen",gebetenwerden.Wennsieum mehralsdiesesbittet,hatesverwirktund
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gestandenzuwerden.(§•)

12.WenneineBhikkhunīum leichtenStoffbittet,magum einen,werthöchstens

zweieinhalb"Bronzen",gebetenwerden.Wennsieum mehralsdiesesbittet,hates

verwirktundgestandenzuwerden.(§•)

13[1].WenneineBhikkhunīihreRobegefertigthat,undderRahmenzerstörtist(ihre

Kathina-Bevorzugungeneingestelltsind),hatsieextraRobenstoffhöchstenszehnTage

aufzubehalten.Darüberhinaus,hatesverwirktundgestandenzuwerden.[BMC]

14[2].WenneineBhikkhunīihreRobegefertigthat,undderRahmenzerstörtist(ihre

Kathina-Bevorzugungeneingestelltsind):Wennsieabseitsvon(irgendeiner)ihrerfünf

Roben,selbstfüreineNacht,verweilt,esseidennvondenBhikkhunīerlaubt,hates

verwirktundgestandenzuwerden.[BMC]

15[3].WenneineBhikkhunīihreRobegefertigthat,undderRahmenzerstörtist(ihre

Kathina-Bevorzugungen eingestelltsind):SollteAußer-der-Jahreszeit-Robenstoffihr

aufkommen,magsieihnannehmen,wennsiesobegehrt.Ihnangenommenhabend,hat

sieihnunverzüglich(ineinStoffgebauchsmittel)zuverfertigen.Dochsollteernicht

ausreichendsein,magsieihnfürhöchstenseinMonatzurSeitelegen,wennsieinder

AussichtdesFüllensdesMangelsist.Wennsieihndarüberhinausbehält,selbstwenn

sieeineAussicht(fürweiterenStoff)hat,hatesverwirktundgestandenzuwerden.

[BMC]

16[6].SollteirgendeineBhikkhunīum Robenstoffvon einem männlichen oder

weiblichenHaushälter,nichtverwandtmitihr,bitten,ausgenommenzupassender

Begebenheit,hatesverwirktund gestanden zu werden.Hieristdie passende

Gelegenheitdiese:DerBhikkhunīsRobeistweggeschnapptworden,oderzerstört.

DiesesistdiepassendeBegebenheithier.[BMC]

17[7].WenndiesermännlicheoderweiblicheHaushälterderBhikkhunīvieleRoben

(StückevonRobenstoff)unterbreitet,sohatsiehöchstens(ausreichendfür)eineOber-

undUnterrobeanzunehmen.Wennsiemehralsdasannimmt,hatesverwirktund

gestandenzuwerden.[BMC]

18[8].ImFall,daßeinmännlicheroderweiblicherHaushälter,nichtverwandt(mitder

Bhikkhunī),MittelfürRoben,zum ZweckeeinerBhikkhunīherrichtet,denkend:"Eine

RobemitdiesenMittelnerstandenhabend,werdeichdieBhikkhunī,namensSo-und-so,

miteinerRobekleiden":WenndieBhikkhunī,nichtzuvoreingeladen,(denHaushälter)

aufwartend,eineVerfügungim BezugaufdieRobemachensollte,sagend:"Eswäre

wahrlichgut,wennihrmich(miteinerRobe)kleidet,einerRobe,vonsolch-und-solcher

Art,mitdiesenMittelnfürRobe,erstandenhabend",ausBegehrenfüretwasFeines,hat

esverwirktundgestandenzuwerden.[BMC]

19[9].Im Fall,daß zweiHaushälter,Mann oderFrau,nichtverwandt(mitder

Bhikkhunī),getrennteMittelfürRobe,fürdenZweckeinerBhikkhunī,herrichten,

denkend:"GetrennteRobe,mitdiesenunserengetrenntenMittelnerstandenhabend,

werdenwirdieBhikkhunī,namensSo-und-so,mitRobenkleiden":WenndieBhikkhunī,

nichtzuvoreingeladen,(diese)aufwartend,eineVerfügungim BezugaufdieRobe
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machensollte,sagend:"Eswäre,Herrschaften,wahrlichgut,wennihrmich(miteiner

Robe)kleidet,eineRobe,vonsolch-und-solcherArt,mitdiesengetrenntenMittelnfür

Robe,erstandenhabend,diezwei(Mittel)zusammenfüreine(Robe)",ausBegehrenfür

etwasFeines,hatesverwirktundgestandenzuwerden.[BMC]

20[10].Im Fall,daßeinKönig,einköniglicherBeamter,einBrahmane,oderein

Haushälter,MittelfürRobe,fürdenZweckeinerBhikkhunī,mittelsBotensendet

(,sagend):"EineRobe,mitden Mitteln fürRobe,erstanden habend,kleidetdie

Bhikkhunī,namensSo-und-so,miteinerRobe":Wenn derBote,die Bhikkhunī

aufwartend,sagen sollte:"DiesesistMittelfürRobe,fürden ZweckderDame,

überliefertseiend.MögedieDamediesesMittelfürRobeannehmen",dannhatdie

Bhikkhunīdem Botenzusagen:"WirnehmenkeineMittelfürRobenan,meinFreund.

WirnehmenRoben(Robenstoffe),sosiepassendzurJahreszeitsind,an."

WennderBotezurBhikkhunīsagensollte:"HatdieDameeinenVerwalter?",dann

Bhikkhunīs,wenndieBhikkhunīeineRobebegehrt,magsieeinenVerwalteraufzeigen,

entwedereinenklösterlichenHelferodereinenLaienanhänger(,sagend):"Dieses,Herr,

istderBhikkhunīsVerwalter."

WennderBote,denVerwaltereingewiesenhabend,undzuderBhikkhunīgehend,

sagensollte:"IchhabedenVerwalter,dendieDameaufgezeigthatte,eingewiesen.Mag

dieDame(zuihr)gehen,undsiewirdEuchmiteinerzeitgerechtenRobekleiden",dann

magdieBhikkhunī,eineRobegegehrend,denVerwalteraufwartend,siezweioderdrei

maldaraufansprechenunderinnern:"IchhabeBedarffüreineRobe."Sollte(der

Verwalter),nachdem zweioderdreimaldarüberangesprochenunderinnertworden

seiend,dieRobebewerkstellingen,dannistdiesgut.

WennsiedieRobenichtbewerkstelligensollte,sollte(dieBhikkhunī),inStille,fürvier

mal,fünfmal,höchstensjedochsechsmal,zudiesem Zweck,stehen.Sollte(der

Verwalter)dieRobe,nachdem (dieBhikkhunī)fürvier,fünf,sechsMal,zudiesem

Zweck,stillgestandenseiend,bewerkstellingen,dannistdiesgut.

WennsiedieRobe(andiesem Punkt)nichtbewerkstelligensollte,solltesiedieRobe

dann,nachdem(dieBhikkhunī)sichdarüberhinausbemühthatte,bewerkstelligen,hat

esverwirktundgestandenzuwerden.

Wennsie(dieRobe)nichtbewerkstelligensollte,solltedieBhikkhunīselbstzudem

Platz,vondem dasMittelfürRobegebrachtwurde,gehen,oderessollteeinBote

gesendetwerden(,um zusagen):"DasMittelfürRobe,welchesIhr,ehrwürdigerHerr,

fürdenZweckderBhikkhunīgesandthabt,hatfürdieBhikkhunīkeinerleiNutzen

ergeben.MögetIhr,mitdemwasEuresist,geeintsein.MögewasEuerist,nichtverloren

sein."DiesesistderpassendeAblaufhier.[BMC]

DritterTeil:DasGoldundSilber(Geld)-Kapitel

21[18].SollteirgendeineBhikkhunīGoldoderSilber(Geld)nehmen,odernehmen

lassen,oderzustimmen,dases(naheihr)hinterlegtsei,hatesverwirktundgestanden

zuwerden.[BMC]
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22[19].SolltesichirgendeineBhikkhunīinverschiedensteArtendesgeschäftigen

Austauscheseinbringen,hates(dieEinkünfte)verwirktundgestandenzuwerden.

[BMC]

23 [20].Solltesich irgend eineBhikkhunīin verschiedensteArten von Handel

einbringen,hates(dieerstandenenGegenstände)verwirktundgestandenzuwerden.

[BMC]

24[22].Sollteirgend eineBhikkhunī,eineAlmosenschalemitwenigeralsfünf

Ausbesserungenhabend,um eineandere,neue,Schalebitten,hatesverwirktund

gestandenzuwerden.DieSchaleistvonderBhikkhunīandasGefolgederBhikkhunīs

zuverwirken.DerGefolgschaftderBhikkhunīsletztlicheSchale,solltederBhikkhunī

unterbreitetwerden(,sagend):"DiesesBhikkhunī,istEureSchale.Sieistzubehalten,bis

sieunbrauchbarist."DiesesistderpassendeAblaufhier.[BMC]

25[23].DasinddieseStärkungsmittel,zunehmen,voneinerkrankenBhikkhunī:Ghee,

Frischbuttee,Öl,Honig,Zucker/Molassen.Angenommenwordenseiend,sindsiefür

höchstenssiebenTage,ausAufbewahrungzunutzen.Darüberhinaus,sindsiezu

verwirkenundgestandenzuwerden.[BMC]

26[25].SollteirgendeineBhikkhunī,selbstRobenstoffeiner(anderen)Bhikkhunī

gegeben habend,unddann erzürntundunerfreutseiend,siegeschnappen,oder

wegnehmenlassen,hatesverwirktundgestandenzuwerden.[BMC]

27[26].SollteirgendeineBhikkhunī,Fadenerbetenhabend,RobenstoffvonWebern

webenlassen,hatesverwirktundgestandenzuwerden.[BMC]

28[27].Im Fall,daßeinmännlicheroderweiblicherHaushälter,nichtverwandt(mit

derBhikkhunī),Robenstoff,zumZweckeeinerBhikkhunī,vonWebernwebenläßt,und

wenn die Bhikkhunī,nichtzuvor(von dem Haushälter)eingeladen,die Weber

aufgewartethabend,eineVerfügung,im BezugaufdenStoff,machensollte,sagend:

"DieserStoff,Freunde,istfürmeinenZweckzuweben.Machtihnlange,machtihnbreit,

machtihndichtverwoben,gutverwoben,gutausgebreitet,gutgeschabt,gutgeglättet,

undvielleichtmagich esEuch miteinerKleinigkeitvergüten",undsolltediese

Bhikkhunī,diesesgesagthabend,siemiteinerKleinigkeitvergüten,selbstwennnurmit

sovielwieAlmosenspeise,hates(derStoff)verwirktundgestandenzuwerden.[BMC]

29 [28].Sollte zehn Tage vordem dreimonatigen Kattika-Vollmond,Robenstoff,

dargeboteninDringlichkeit,einerBhikkhunīaufkommen,hatsieihnanzunehmen,

wennsieesalsinDringlichkeitdargebotenversteht.Sosieihneinmalangenommenhat,

magsieihndurchdieRobenzeitraum hindurchbehalten.Überdieseshinaus,hates

verwirktundgestandenzuwerden.[BMC]

30[30].SollteirgendeineBhikkhunī,wissentlich,Errungenschagenfürsichselbst

abzweigen,welchefüreineGemeinschaftzugewissenwordenwaren,hatesverwirkt

undgestandenzuwerden.[BMC]
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Pācittiya

ErsterAbschnitt:DasKnoblauch-Kapitel

1.SollteirgendeineBhikkhunīKnoblauchessen,isteszugestehen.[Cv.V.34.1]

2.SollteirgendeineBhikkhunīdieHaareanden"eingeengenStellen"(Achselhöhlen

undBeckenbereiche)entfernthaben,isteszugestehen.(§•)[Cv.V.27.4][4]

3.(Genitales)Darauftatschen(selbstindem AusmaßdesZustimmenseinesWinksmit

einemLotusblatt),istzugestehen.[SieheBhikkhus’Saṅghādisesa1][BMC]

4.(DasEinführenvon)einemDildoistzugestehen.(§•)[SieheBhikkhus’Saṅghādisesa1]

[BMC]

5.WennsicheineBhikkhunīselbsteineWaschunggibt,istsienurbiszueinerTiefevon

zweiFingergelenkentief(undnichtmehralszweiFingerbenutzend)zugeben.Darüber

hinaus,isteszugestehen.[SieheBhikkhus’Saṅghādisesa1](§)[BMC]

6.SollteirgendeineBhikkhunī,wenneinBhikkhuißt,ihnmitWasserodereinem

Fächerbedienen,isteszugestehen.

7.SollteirgendeineBhikkhunī,rohesKornerbetenhabend,odereserbetenhaben

lassend,esgeröstethabend,odergeröstethabenlassend,esgestoßenhabend,oder

stoßenhabenlassend,esgekochthabend,oderkochenhabenlassend,esdannessen,ist

eszugestehen.

8.SollteirgendeineBhikkhunīExkremente,oderUrin,oderMist,oderÜberresteüber

eineMauer,odereinenZaunwerfen,oderwerfenlassen,isteszugestehen.

9.SollteirgendeineBhikkhunīExkremente,oderUrin,oderMist,oderÜberresteauf

lebendenBewuchswerfen,oderwerfenlassen,isteszugestehen.

10.Sollte irgend eine Bhikkhunīdaran gehen,sich Tanz,oder Gesang,oder

Instumentenspielanzusehen,isteszugestehen.[Cv.V.2.6]

ZweiterAbschnitt:DasDunkelheit-Kapitel

11.SollteirgendeineBhikkhunī,inderDunkelheitderNacht,ohneeinem Licht,

nebeneinandermiteinemMann,stehenodersichunterhalten,isteszugestehen.

12.SollteirgendeineBhikkhunī,aneinemverborgenenPlatz,nebeneinandermiteinem

Mann,stehenodersichunterhalten,isteszugestehen.

13.SollteirgendeineBhikkhunī,im Freien,nebeneinandermiteinem Mann,stehen

odersichunterhalten,isteszugestehen.

14.SollteirgendeineBhikkhunī,entlagteinerStraße,einerSackgasse,oderaufeiner

Kreuzung,nebeneinandermiteinem Mann,stehenodersichunterhalten,oderinsein

Ohrflüstern,oderdieBhikkhunī,welcheihreGefährtinist,wegschicken,isteszu

gestehen.
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15.SollteirgendeineBhikkhunī,zuFamiliensResistenzen,vordem Mahl(vorMittag)

gegangenseiend,sichaufeinenSitzniedergesetzthabend,ohnedesBesitzersZulassen

genommenzuhaben,aufbrechen,isteszugestehen.(•)

16.SollteirgendeineBhikkhunī,zuFamiliensResistenzen,nachdem Mahl(zwischen

MittagundSonnenuntergang)gegangenseiend,sichaufeinenSitzsetzenoderlegen,

ohnedesBesitzersErlaubniserfragtzuhaben,isteszugestehen.

17.SollteirgendeineBhikkhunī,zuFamiliensResistenzen,zurfalschenZeit(zwischen

Sonnenuntergangund-aufgang)gegangenseiend,einGelageausgebreitethabend,oder

esausbreitenhabenlassend,sich(dort)hinsetzenoderlegen,ohnedesBesitzers

Erlaubniserfragtzuhaben,isteszugestehen.

18.SollteirgendeineBhikkhunī,wegeneinesIrrtums,wegeneinesMissverständnisses,

eineandere(Bhikkhunī)schlechtmachen,isteszugestehen.(•)

19.SollteirgendeineBhikkhunīsichselbstodereineandere(Bhikkhunī),imBezugauf

dieHölleoderdasHeiligeLeben,verfluchen,isteszugestehen.

20.SollteirgendeineBhikkhunīweinen,klopfenundsichselbstschlagen,isteszu

gestehen.

DritterAbschnitt:DasNackt-Kapitel

21.SollteirgendeineBhikkhunīnaktbaden,isteszugestehen.[SieheMv.VIII.28&

Cv.V.16.2]

22.WenneineBhikkhunīeinenBadestoffmacht,isterindenStandardausmessungen

zufertigen.HieristderStandarddafür:vierSpannen,dieSugataSpannenutzend,in

derLänge,zweiSpanneninderBreite.Im Übermaßdessen,isterzurückzuschneiden,

undeszugestehen.[SieheBhikkhus’Pācittiya91][BMC]

23.SollteirgendeineBhikkhunī,einer(anderen)BhikkhunīsRobeaufgetrennthabend,

odersieauftrennenhabenlassend,unddannspäter,wenndakeinHindernisist,sie

wedernähen,nocheineAnstrengungtut,sieinnerhalbvonvieroderfünfTagennähen

zulassen,isteszugestehen.(§•)

24.SollteirgendeineBhikkhunīihrefünfTageÄußererobe-Zeitüberschreiten,isteszu

gestehen.(§¶)[5]

25.SollteirgendeineBhikkhunīeineRobetragen,welchezurückgegebenwerdensollte

(eine,diesievoneineranderenBhikkhunī,ohneumErlaubniszubitten,geborgthatte),

isteszugestehen.

26.SollteirgendeineBhikkhunīeineHindernis,füreinerGruppesAnnehmenvon

Robenstoff,indenWegstellen,isteszugestehen.

27.SollteirgendeineBhikkhunīeineRobenstoffverteilung,dieim Einklangmitder

Regelist,blockieren,isteszugestehen.

28.Sollte irgend eine Bhikkhunīeine Besinnlichen-Robe (eine Robe,die so

gekennzeichnetwurde,um erlaubbarfürBhikkhusoderBhikkhunīzusein)aneinen
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Haushälter,einem männlichenWanderer,odereinem weiblichenWanderergeben,ist

eszugestehen.

29.SollteirgendeineBhikkhunīdenRobenzeitraum (derZeitraum fürdasAnnehmen

vonKathina-Spenden),aufGrundlageeinerschwachenErwartungfürStoff,versteichen

lassen,isteszugestehen.

30.SollteirgendeineBhikkhunīdasFreigebenderKathina-Bevorzugungen,imEinklang

mitderRegel,blockieren,isteszugestehen.

VierterAbschnitt:DasTeilen-Kapitel

31.SolltenzweiBhikkhunīssicheineinzelnesBettteilen,isteszugestehen.[Cv.V.19.2]

32.SolltenzweiBhikkhunīssicheineinzelnesLackenoderSchlafmatteteilen,isteszu

gestehen.[Cv.V.19.2]

33.SollteirgendeineBhikkhunībeabsichtigteiner(anderen)BhikkhunīUnbehagen

verursachen,isteszugestehen.

34.SolltesichirgendeineBhikkhunīnichtumihrenleidendenSchülerkümmern,oder

eineAnstrengungtun,daßmansichum siekümmert,isteszugestehen.(§¶)[Siehe

Cv.VIII.12.2]

35.SollteirgendeineBhikkhunī,Lebensraum aneine(andere)Bhikkhunīgegeben

habend,sie,erzürntundunerfreut,verweisen,odersieverweisenlassen,isteszu

gestehen.

36.Sollte irgend eine Bhikkhunī,verstricktmiteinem Haushälter,oder eines

HaushältersSohn,leben,habendieBhikkhunīssiesozurechtzuweisen:"Dame,lebt

nichtverstricktmiteinem Haushälter,odereinesHaushältersSohn.Lebtalleine.Die

GemeinschaftempfiehltstrikteAbgeschiedenheitfürdieDame."

UndsolltedieseBhikkhunī,sovondenBhikkhunīszurechtgewiesenseihend,beständig

bleiben,wiezuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreiMal,zum Ablegendessen,zu

tadeln.Wennsie,mitzum drittenMalgetadeltwerdend,diesesablegt,dannistesgut.

Wennsiediesesnichtablegt,isteszugestehen.

37.Solltesich irgend eineBhikkhunī,ohnesich einerKarawanevon Händlern

angeschlossenhabend,zueinerReise,innerhalbdesKönigsGebietes,aufmachen,die

alsunklarundriskantangesehenwird,isteszugestehen.(§¶•)

38.Solltesich irgend eineBhikkhunī,ohnesich einerKarawanevon Händlern

angeschlossenhabend,zueinerReise,außerhalbdesKönigsGebietes,aufmachen,die

alsunklarundriskantangesehenwird,isteszugestehen.(§¶•)

39.Sollte sich irgend eine Bhikkhunīzu einerReise in derRegenzeitresistenz

aufmachen,isteszugestehen.(§•)[Mv.III.3.2]

40.SolltesichirgendeineBhikkhunī,dieRegenzeitresistenzerfüllthabend,nichtfür

eineReisevonletzlichfünfodersechs'Meilen'aufmachen,isteszugestehen.
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FünfterAbschnitt:DasBildergalerie-Kapitel

41.SollteirgendeineBhikkhunīdarangehen,einköniglichenVergnügungshausoder

eineBildergalerie(jedesGebäude,fürVergnügendekoriert),odereinenPark,oder

einenVergnügungshain,odereinenLotusteichzusehen,isteszugestehen.

42.SollteirgendeineBhikkhunīGebrauchvoneinem Pudium,odereinem Thron,

machen,isteszugestehen.[Cv.VI.8](§¶•)[6]

43.SollteirgendeineBhikkhunīGarn(Faden)spinnen,isteszugestehen.

44.SollteirgendeineBhikkhunīeineHausarbeitfüreineLaienpersonerledigen,istes

zugestehen.(§¶•)[7]

45.SollteirgendeineBhikkhunī,wennvoneinerBhikkhunīunterrichtet:"Kommt,

Dame,helftdieseAngelegenheitzubereinigen",undgeantwortethabend:"Gutso",dann,

wenn da keine Hindernisse sind,sie weder bereinigt,noch eine Anstrengung

unternimmt,siebereinigthabendzulassen,isteszugestehen.

46.SolltesichirgendeineBhikkhunī,mitihrereigenenHand,einemHaushälter,einem

männlichenWanderer,odereinem weiblichenWanderer,Haupt-oderNebenspeise

geben,isteszugestehen.[SieheBhikkhus’Pācittiya41][BMC]

47.SollteirgendeineBhikkhunīeinenMenstruationsstoff,ohneihnverwirktzuhaben

(nachihrervorigenPeriode),benutzen,isteszugestehen.(¶)

48.SollteirgendeineBhikkhunīaufeineReiseaufbrechen,ohneihreUnterkunft

verwirktzuhaben,isteszugestehen.[SieheBhikkhus’Pācittiya15][BMC]

49.SollteirgendeineBhikkhunīniedrigeKünstelernen(lit.tierischesWissen),isteszu

gestehen.[Cv.V.33.2—füreineListeüberniedrigeKünste,sieheDN2]

50.SollteirgendeineBhikkhunīniedrigeKünstelehren,isteszugestehen.[Cv.V.33.2]

SechsterAbschnitt:DasKloster-Kapitel

51.SollteirgendeineBhikkhunī,ohneum Erlaubnisgebetenzuhaben,wissentlichein

Kloster,einenBhikkhubeherrbergend,betreten,isteszugestehen.[SieheBhikkhus’

Pācittiya23][BMC]

52.SollteirgendeineBhikkhunīeinenBhikkhuverunglimpfenoderbeleidigen,isteszu

gestehen.*

53.SollteirgendeineBhikkhunī,ineinem AnfallvonErregung,eineGruppe(der

Bhikkhunī-Gemeinschaft)verunglimpfen,isteszugestehen.

54.SollteirgendeineBhikkhunī,gegessen habendundeineGabe(von weiterer

Nahrung)abgelehnen,Haupt-oderNebenspeise (anderenortsdann)kauen oder

verbrauchen,isteszugestehen.(•)[SieheBhikkhus’Pācittiya35][BMC]

55.SollteirgendeineBhikkhunīgeizigimBezugaufFamilien(Unterstützer)sein,istes

zugestehen.(•)[8]
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56.SollteirgendeineBhikkhunīdieRegenzeitresistenzineinerUnterkunft,wodakeine

Bhikkhus(inderNähe)sind,verbringen,isteszugestehen.*

57.SollteirgendeineBhikkhunī,dieRegenzeitresistenzabgeschlossenhabend,nichtfür

(Tadel),vonbeidenGemeinschaften,im BezugaufdreiDinge:wassiegesehenhaben,

gehörtoder(vonihremTun)annehmen,einladen,isteszugestehen.*

58.SollteirgendeineBhikkhunīnichtum Zurechtweisunggehen,oderzu (dem

bestimmendenTreffender)Zugehörigkeit(d.h.demUposatha),isteszugestehen.*

59.JedesHalbmonatsolleineBhikkhunīzweiDingevonderBhikkhu-Gemeinschaft

erbitten:das Erbitten um Zeitpunkt des Uposathas und das Aufwarten für

Zurechtweisung.ImÜbermaßdessen(halbmonatlich),isteszugestehen.*

60.SolltesichirgendeineBhikkhunī,ohneeineGemeinschaft,odereineGruppe(von

Bhikkhunis)unterrichtetzuhaben,alleinemiteinem Mann,einenEiterbeuleoder

Narbe,dieam unterenTeilihrersKörpersaufgekommenwar(zwischenNabelund

Knien)aufbrechen,oderaufschneiden,oderreinigen,odermitSalbebeschreichen,oder

einbinden,oderausbindenlassen,isteszugestehen.

SiebenterAbschnitt:DasschwangereFrauen-Kapitel

61.SollteirgendeineBhikkhunī(dieAnnahme(upasampada)einer)schwangerenFrau

unterstützen,isteszugestehen.

62.Sollteirgend eineBhikkhunī(dieAnnahme)einerFrau,welchenoch stillt,

unterstützen,isteszugestehen.

63.SollteirgendeineBhikkhunī(dieAnnahme)einerAuszubildenden,welchesichnicht

fürzweiJahreindensechsRegelngeübthat,unterstützen,isteszugestehen.*[9]

64.SollteirgendeineBhikkhunī(dieAnnahme)einerAuszubildenden,welchesichfür

zweiJahreindensechsRegelngeübthat,jedochnichtvoneinerGemeinschafterlaubt

wurde,unterstützen,isteszugestehen.

65.SollteirgendeineBhikkhunī(dieAnnahme)einerverheiratetenFrau,welche

wenigeralszwölfJahre(verheiratetgewesenist),unterstützen,isteszugestehen.(¶•)

[SieheBhikkhus’Pācittiya65][10][BMC]

66.SollteirgendeineBhikkhunī(dieAnnahme)einerverheiratetenFrau,welchevolle

zwölfJahre(verheiratetgewesenist),sichjedochnichtfürzweiJahreindensechs

Regelngeübthat,unterstützen,isteszugestehen.(¶•)*

67.SollteirgendeineBhikkhunī(dieAnnahme)einerverheiratetenFrau,welchevolle

zwölfJahre(verheiratetgewesenist),sichfürzweiJahreindensechsRegelngeübthat,

jedochnichtvoneinerGemeinschafterlaubtwurde,unterstützen,isteszugestehen.(¶•)

68.SollteirgendeineBhikkhunī,(dieAnnahme)ihresSchülersunterstützthabend,ihr

weder(inihrerAusübung)beistehen,nochihr(fürdienächsten)zweiJahrebeistehen

lassen,isteszugestehen.[SieheCv.VIII.12.2-11]

69.SollteirgendeineBhikkhunī,nichtihrem EinweiserfürzweiJahrebeistehen,istes
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zugestehen.[SieheCv.VIII.11.2-18]

70.SollteirgendeineBhikkhunī,(dieAnnahme)ihresSchüleresunterstützthabend,sie

wederwegbringen,nochfürzumindestfünfodersechs'Meilen'wegbringenlassen,ist

eszugestehen.[11]

AchterAbschnitt:DasJungfern-Kapitel

71.Sollte irgend eine Bhikkhunī(die Annahme),einerJungfer(unverheirateter

Frau/weiblicherNovize),wenigeralszwanzigJahrealt,unterstützen,isteszugestehen.

[Bhikkhus’Pācittiya65][BMC]

72.Sollte irgend eine Bhikkhunī(die Annahme),einerJungfer(unverheirateter

Frau/weiblicherNovize),dievollezwanzigJahrealtist,abersichnichtzweiJahreinden

sechsRegelngeübthat,unterstützen,isteszugestehen.

73.Sollte irgend eine Bhikkhunī(die Annahme),einerJungfer(unverheirateter

Frau/weiblicherNovize),dievollezwanzigJahrealtist,sichzweiJahreindensechs

Regeln geübthat,welche jedoch nichtvon einerGemeinschafterlaubtwurde,

unterstützen,isteszugestehen.

74.SollteirgendeineBhikkhunī(eineAnnahme)unterstützen,wennsiewenigerals

zwölfJahre(Bestand)hat,isteszugestehen.[SieheMv.I.25.6]

75.SollteirgendeineBhikkhunī(Annahme),selbstwennsievollezwölfJahre(Bestand)

hat,unterstützen,wennsienichtvoneinerGemeinschaft(vonBhikkhunīs)befügt

wurde,isteszugestehen.

76.SollteirgendeineBhikkhunī,gesagtwordenseiend:"Genug,Dame,vonEurem

Unterstützen(vonAnnahme)fürdienächsteZeit",undgeantwortethabend:"Gutso",es

späterbeanstanden,isteszugestehen.

77.SollteirgendeineBhikkhunī,zueinerAuszubildendengesagthaben:"WennIhrmir

eineRobegebt,werdeichEuch(fürAnnahme)unterstützen",dann,wenndakein

Hindernisist,ihre(Annahme)wederunterstützt,nocheineAnstrengungtut,ihre

(Annahme)unterstützenzulassen,isteszugestehen.

78.SollteirgendeineBhikkhunī,zueinerAuszubildendengesagthaben:"WennIhrmir

fürzweiJahrebeisteht,werdeichEuch(fürAnnahme)unterstützen",dann,wennda

keinHindernisist,ihre(Annahme)wederunterstützt,nocheineAnstrengungtut,ihre

(Annahme)unterstützenzulassen,isteszugestehen.

79.Sollte irgend eine Bhikkhunī,(die Annahme)einerAuszubildenden,welche

verstricktmitMännern,verstricktmitJugend,temperamentvoll,ein Ursachefür

Kummerist,unterstützen,isteszugestehen.

80.Sollteirgend eineBhikkhunī(dieAnnahme)einerAuszubildenden,ohnedie

ErlaubnisvonihrenElternoderihrem Ehemannzubekommen,unterstützen,isteszu

gestehen.[SieheMv.I.54.6]

81.SollteirgendeineBhikkhunī,(dieAnnahme)einerAuszubildenden,mitdem Mittel
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vonschalemGebenvonZustimmung,unterstützen,isteszugestehen.(§¶•)[12]

82.Sollte sich irgend eine Bhikkhunī(Annahme,als Einweiser handelnd),im

darauffolgendemJahr,unterstützen,isteszugestehen.

83.Solltesich irgend eineBhikkhunī(Annahme,alsEinweiserhandelnd),zwei

(Auszubildende)ineinemJahr,unterstützen,isteszugestehen.

Neunter Abschnitt:Das Sonnenbedeckung und Lederschuhwerk -

Kapitel

84.SollteirgendeineBhikkhunī,nichtkrankseiend,eineSonnenbedeckungund

Lederschuhwerk (außerhalb eines Klosters) benutzen, ist es zu gestehen.

[Sonnenbedeckung:Cv.V.23.3;Schuhwerk:sieheMv.I.30,Mv.V.4.3,Mv.V.5.2]

85.SollteirgendeineBhikkhunī,nichtkrankseiend,einTransportmittelbenutzen,istes

zugestehen.[Mv.V.10.2]

86.SollteirgendeineBhikkhunīeineschickenSchmucktragen,isteszugestehen.(§•)

[Cv.V.2.1]

87.SollteirgendeineBhikkhunīeinerFrausSchmucktragen,isteszugestehen.[Siehe

Cv.V.2.1]

88.SollteirgendeineBhikkhunī(nichtkrankseiend)mitDuftstoffenundTinkturbaden,

isteszugestehen.[SieheMv.VI.9.2andCv.V.2.5]

89.SollteirgendeineBhikkhunī(nichtkrankseiend)mitduftendemSesampulverbaden,

isteszugestehen.[SieheMv.VI.9.2]

90.SollteirgendeineBhikkhunī,(nichtkrankseiend)eineandereBhikkhunī,siereiben

undmassierenlassen,isteszugestehen.

91.SollteirgendeineBhikkhunī,(nichtkrankseiend)eineAuszubildende,siereiben

undmassierenlassen,isteszugestehen.

92.SollteirgendeineBhikkhunī,(nichtkrankseiend)einenweiblichenNovizen,sie

reibenundmassierenlassen,isteszugestehen.

93.SollteirgendeineBhikkhunī,(nichtkrankseiend)einenweiblichenHaushälter,sie

reibenundmassierenlassen,isteszugestehen.

94.SolltesichirgendeineBhikkhunī,voreinem Bhikkhu,ohneum Erlaubnisfragend,

niedersetzen,isteszugestehen.*

95.SollteirgendeineBhikkhunīeineFrage(überdieSuttas,Vinaya,oderAbhidhamma)

einemBhikkhustellen,dernichtZulassunggegebenhat,isteszugestehen.*[13]

96.SollteirgendeineBhikkhunīeinDorf,ohneihrUnterhemd,betreten,isteszu

gestehen.

ZehnterAbschnitt:DasLügen-Kapitel
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97[1].EinevorsätzlicheLügeistzugestehen.[BMC]

98[2].EineBeleidigungistzugestehen.[BMC]

99[3].EntzeiendesGeschichtenerzählen,unterBhikkhunīs,istzugestehen.[BMC]

100[4].SollteirgendeineBhikkhunīeineuneingeweihtePersonDhamma,Zeilefür

Zeile,(mitihr)rezitierenlassen,isteszugestehen.[BMC]

101[5].SolltesichirgendeineBhikkhunī,zusammenmiteineruneingeweihtenPerson,

fürmehralszwei,oderdreiaufeinanderfolgendeNächte,niederlegen,isteszugestehen.

[BMC]

102[6].SolltesichirgendeineBhikkhunī,zusammen(inderselbenUnterkunft)mit

einemMann,niederlegen,isteszugestehen.[BMC]

103[7].SollteirgendeineBhikkhunī,einem Mann,mehralsfünfodersechsSätzedes

Dhammaslehren,esseidenn,einebelehrteFrauistanwesend,isteszugestehen.[BMC]

104[8].SollteirgendeineBhikkhunī(ihreneigenen)übermenschlichenZustandeiner

uneingeweihtenPerson,wennestatsächlichsoist,verkünden,isteszugestehen.[14]

[BMC]

105[9].SollteirgendeineBhikkhunī,einer(anderen)Bhikkhunīsschwerwiegende

Vergehen,eineruneingeweihtenPersonverkünden,esseidenvondenBhikkhunis

erlaubt,isteszugestehen.[15][BMC]

106[10].SollteirgendeineBhikkhunīinErdegraben,oderdaringrabenlassen,isteszu

gestehen.[BMC]

ElfterAbschnitt:DaslebendePflanzen-Kapitel

107[11].DasBeschädigenvonlebendigenPflanzenistzugestehen.[BMC]

108[12].AusweichendeSpracheundFrustverursachensindzugestehen.[BMC]

109 [13].Beschweren überoderTadeln (einesGemeinschaftsfunktionärs)istzu

gestehen.[BMC]

110[14].SollteirgendeineBhikkhunīein Bett,Liege,Matratze,oderStuhl,der

Gemeinschaftgehörend,hinausinFreiebringen,oderbringenlassen,unddann,mit

Aufbruch,eswederwegräumen,oderwegräumenlassen,odersolltesie,ohneZulassen

genommenzuhaben,gehen,isteszugestehen.[BMC]

111[15].SollteirgendeineBhikkhunīeinLager,derGemeinschaftgehörend,ineiner

Unterkunftherrichten,oderherrichtenlassen,unddann,mitAufbrechen,esweder

wegräumen,odereswegräumenlassen,odersolltesie,ohneZulassengenommenzu

haben,gehen,isteszugestehen.[BMC]

112[16].Solltesich irgend eineBhikkhunīwissentlich in einerUnterkunft,der

Gemeinschaftgehörend,niederlegen,um eineBhikkhunīzubedrängen,diezuerst

angekommenwar(,denkend):"Werimmereseinengendempfindenmag,wirdweg

gehen",esnurausdiesemGrund,undkeinemanderentuend,isteszugestehen.[BMC]
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113[17].SollteirgendeineBhikkhunī,erzürntundunerfreut,eineBhikkhunīauseiner

Unterkunft,derGemeinschaftgehörend,verteiben,odervertreibenlassen,isteszu

gestehen.[BMC]

114 [18].Sollte sich irgend eine Bhikkhunīaufein Bett,odereine Liege,mit

abnehmbarenFüßen,aufeinem (unbeplankenOber-)Boden,ineinerUnterkunft,der

Gemeinschaftgehörend,setzenoderniederlegen,isteszugestehen.[BMC]

115[19].WenneineBhikkhunīeinegroßeUnterkunftbaut,magsiezweioderdrei

SchichtenvonPutz,zum VerputzendesBereichesum denFensterrahmen,undzur

WiederherstellungdesBereichesum denTürrahmen,inderBreitederTüröffnung

aufbringen,währenddortstehend,wokeinnennenswerterBewuchsist.Solltesiemehr

alsdasaufbringen,selbstwenndortstehend,wokeinnennenswerterBewuchsist,istes

zugestehen.[BMC]

116[20].SollteirgendeineBhikkhunī,wissentlich,Wasser,Lebewesenbeinhaltend,auf

GrasoderErdeleeren,oderleerenlassen,isteszugestehen.[BMC]

ZwölterAbschnitt:DasNahrung-Kapitel

117[31].EineBhikkhunī,welchenichtkrankist,mageinMahl,aneineröffentlichen

Almosenausgabe,essen.Solltesiemehralsdasessen,isteszugestehen.[BMC]

118[32].EineGruppenmahl,ausgenommenzurpassendenBegebenheit,istzugestehen.

HiersinddiepassendenBegebenheitendiese:eineZeitvonKrankheit,eineZeitvon

Stoffgabe,eineZeitdesRobenfertigens,eineZeitdesAufreisengehens,eineZeitdes

EinschiffensaufeinBoot,eingroßerAnlaß,eineZeit,wenndasMahlvonBesinnlichen

bereitgestelltwird.DiesessinddiepassendenBegebenheitenhier.[BMC]

119[34].ImFall,daßeineBhikkhunī,ineinerFamilienresistenzankommt,ihrKuchen,

odergekochteKornspeiseunterbreitetwird,magsiezweioderdreiSchalenfüllungen

annehmen,wennsiesobegehrt.Wennsiemehralsdasannimmt,isteszugestehen.Die

zweioderdreiSchalenfüllungenangenommen,undvondortmitgenommenhabend,

hatsiedieseunterdenBhikkhunīszuverteilen.DiesesistderpassendeAblaufhier.

[BMC]

120[37].SollteirgendeineBhikkhunī,Haupt-oderNebenspeise,zurfalschenZeit,

kauenoderverbrauchen,isteszugestehen.[BMC]

121[38].SollteirgendeineBhikkhunī,aufbewahrteHaupt-oderNebenspeise,kauen

oderverbrachen,isteszugestehen.[BMC]

122[40].SollteirgendeineBhikkhunīetwasverzehrbaresindenMundnehmen,das

nichtgegebenwurde,ausgenommenWasserundZahnreinigungsstäbchen,isteszu

gestehen.[BMC]

123[42].SollteirgendeineBhikkhunīzueinerBhikkhunīsagen:"Kommt,Dame,laßt

unsdasDorfoderdieStadtfürAlmosenbetreten",unddann,gleichob,odernicht,sie

ihr(Speise)gegebenhat,siewegschickt,sagend:"Gehtfort.IchmöchtenichtmitEuch

sitzenodersprechen.Ichbevorzugeesalleinezusitzenoderzusprechen",diesnuraus
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diesemGrundtuend,undkeinemanderen,isteszugestehen.[BMC]

124[43].SollteirgendeineBhikkhunī,eineFamilie"beiihremVerspeisen"bedrängend

sitzen,isteszugestehen.[BMC]

125[44].SollteirgendeineBhikkhunī,anabgeschiedenem Sitzplatz,miteinem Mann

sitzen,isteszugestehen.[BMC]

126[45].SollteirgendeineBhikkhunī,abgesondert,alleinemiteinem Mannsitzen,ist

eszugestehen.[BMC]

DreizehnterAbschnitt:DasGerufensein-Kapitel

127[46].SollteirgendeineBhikkhunī,füreinMahleingeladenseinend,ohneZulassen

voneinerverfügbarenBhikkhunīgenommenzuhaben,denRufvonFamilien,voroder

nachdemMahl,nachgehen,ausgenommenzurpassendenZeit,isteszugestehen.Hier

sinddiepassendenZeitendiese:eineZeitderRobengabe,eineZeitdesRobenfertigens.

DiesessinddiepassendenZeitenhier.[BMC]

128 [47].Eine Bhikkhunī,die krank ist,mag eine viermonatige Einladung für

Grundlagenannehmen(davonGebrauchmachen),umfürGrundlagenzubitten.Wenn

siedarüberhinausannimmt(davongebrauchmacht),esseidenn,dieEinladungwurde

erneuert,oderisteinefortwährende,isteszugestehen.[BMC]

129[48].SollteirgendeineBhikkhunīdarangehen,eineArmee,inaktiverPflicht,zu

sehen,esseidenn,daßdaeinziemenderGrundist,isteszugestehen.[BMC]

130[49].DadereineoderandereGrundfüreineBhikkhunīseiend,zueinerArmeezu

gehen,magsiezweioderdrei(aufeinanderfolgende)Nächte,beiderArmee,bleiben.

Solltesiedarüberhinausbleiben,isteszugestehen.[BMC]

131[50].WenneineBhikkhunī,zweioderdreiNächtebeieinerArmeebleibend,daran

gehensollte,einSchlachtfeld,einenAppell,dieTruppeninKampfformation,odereinen

Musterungder(Kampf-)Einheitenzusehen,isteszugestehen.[BMC]

132[51].DasTrinkenvonAlkoholundgegärtenGetränkenistzugestehen.[BMC]

133[52].MitdenFingernkitzelnistzugestehen.[BMC]

134[53].DieHandlungdesHerumspielensimWasseristzugestehen.[BMC]

135[54].Respektlosigkeitistzugestehen.[BMC]

136 [55].Sollte irgend eine Bhikkhunīversuchen,eine andere Bhikkhunīzu

erschrecken,isteszugestehen.[BMC]

VierzehnterAbschnitt:DasFeuer-Kapitel

137[56].SollteirgendeineBhikkhunī,dienichtkrankist,danachsuchendsichzu

wärmen,einFeuerentfachen,oderentfachenlassen,esseidenfüreinenziemenden

Grund,isteszugestehen.[BMC]

138[57].SollteirgendeineBhikkhunīinAbständen,wenigeralseinhalbesMonat,
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baden,ausgenommenzupassendenBegebenheiten,isteszugestehen.Hiersinddie

passendenBegebenheitendiese:dieletzteneineinhalbMonatederheißenJahreszeit,

dasersteMonatderRegenzeit,diesezweieinhalbMonate,eineZeitderHitzeseiend,zu

ZeitenvonFieber;(auch)zuZeitenvonKrankheit;zuZeitenvonArbeit;zuZeitenauf

Reisegehend;zuZeitenvonWindoderRegen.DiesessinddiepassendenBegebenheiten

hier.[BMC]

139[58].WenneineBhikkhunīeineneueRobeannimmt,istirgendeinMitteldes

Entfärbensanzuwenden:Grün,BraunoderSchwarz.WenneineBhikkhuniGebrauch

von einerneuen Robemachen sollte,ohneeinederdreiMitteldesEntfärbens

angewendetzuhaben,isteszugestehen.[BMC]

140[59].SollteirgendeineBhikkhunī,selbstRobenstoffuntergeteiltesEigentum

(vikappana)miteinem Bhikkhu,einerBhikkhunī,einerAuszubildenden,einem

männlichenNovizen,einem weiblichenNovizen,gestellthabend,dannGebrauchvon

dem Stoffmachend,ohnedasgeteilteEigentum widerrufen zu haben,isteszu

gestehen.[BMC]

141[60].SollteirgendeineBhikkhunīeiner(anderen)BhikkhunīsSchale,Robe,Sitzstoff,

Nadelbox,oderGürtelverstecken,oderversteckenlassen,selbstwennnurzumSpaß,ist

eszugestehen.[BMC]

142[61].SollteirgendeineBhikkhunīeinTier,absichtsvoll,desLebensberauben,istes

zugestehen.[BMC]

143[62].SollteirgendeineBhikkhunīwissentlichGebrauchvonWasser,Lebewesen

beinhaltend,machen,isteszugestehen.[BMC]

144[63].SolltesichirgendeineBhikkhunīwissentlichzum Wiederaufnehmeneiner

Angelegenheit,mitderrechtensumgegangenwordenwar,anstiften,isteszugestehen.

[BMC]

145[66].SollteirgendeineBhikkhunī,wissentlichundvorbereitet,zusammenmiteiner

KarawanevonDiebenreisen,selbstnurfürdenAbschnittzwischeneinem Dorfund

demnächsten,isteszugestehen.[BMC]

146[68].SollteirgendeineBhikkhunīfolgendessagen:"SowieichdasDhamma,gelehrt

vondemBuddhaverstehe,sinddieHandlungen,diederBuddhaalsHindernissebesagt,

wennsichdarineingebracht,keinewahrlichenHindernisse",istsievondenBhikkhunīs

sozurrechtzuweisen:"Sagtdasnicht,Dame.TutdenBefreitennichtfehlauslegen,denn

esistnichtgutdenBefreitenfehlauszulegen.DerBefreitewürdeetwas,gleichdiesem,

nichtsagen.AufvieleArten,haterhinderlicheHandlungenbeschrieben,undwennsich

darineinbringend,diesewahrlicheHindernissesind."

UndsolltedieseBhikkhunī,sovondenBhikkhunīszurechtgewiesenwordenseiend,

beständigbleiben,wiezuvor,habendieBhikkhunīssiebiszudreimal,zumZweckedes

Ablegensdessen,zutadeln.Wenn,während,biszudreimalgetadeltwerdend,siedieses

ablegt,dannistesgut.Wennsiediesesnichtablegt,isteszugestehen.[BMC]

FünfzehnterAbschnitt:DasAnsichten-Kapitel
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147[69].SolltesichirgendeineBhikkhunīwissentlichvereinen,verbinden,odersichin

derselbenUnterkunft,miteinerBhikkhunī,hinlegen,diesoeineAnsichtvertritt,die

nichtinFügsamkeitmitderRegelhandelte,diedieseAnsichtnichtabgelegthat,isteszu

gestehen.[BMC]

148[70].WenneinweiblicherNovizefolgendessagensollte:"SowieichdasDhamma,

gelehrtvondemBuddhaverstehe,sinddieHandlungen,diederBuddhaalsHindernisse

besagt,wennsichdarineingebracht,keinewahrlichenHindernisse",istsievonden

Bhikkhunīssozurrechtzuweisen:"Sagtdasnicht,Novizen-Dame.TutdenBefreiten

nichtfehlauslegen,dennesistnichtgutdenBefreitenfehlauszulegen.DerBefreite

würdeetwas,gleichdiesem,nichtsagen.AufvieleArten,haterhinderlicheHandlungen

beschrieben,undwennsichdarineinbringend,diesewahrlicheHindernissesind."

UndsolltederweiblicheNovize,sovondenBhikkhunīszurrechtgewiesenseiend,

beständigbleibenwiezuvor,habendieBhikkhunīssiesozurechtzuweisen:"Von

diesem Tagan,Novizen-Dame,habtihrdenBefreitennichtalsEurenLehrerzu

behaupten,nochhabtIhrdieMöglichkeit,welchedieanderenweilblichenNovizen

bekommen,desTeilensvonUnterkunft,fürzweioderdreiNächte,mitdenBhikkhunīs.

FortmitEuch!Verschwindet!"

SollteirgendeineBhikkhunī,siewissentlichunterstützen,Dienstevonihrempfangen,

sichabgeben,odersichinderselbenUnterkunftmitdemweiblicheNovizen,soverjagt

seiend,niederlegen,isteszugestehen.[BMC]

149[71].SollteirgendeineBhikkhunī,vondenBhikkhunīs,imEinklangmiteinerRegel

zurrechtgewiesen,sagen:"Damen,ichwerdenmichselbstnichtindieserÜbungsregel

üben,bisichFragendarüber,aneineandereBhikkhunīgestellthabe,erfahrenund

belehrt,in derDisziplin",isteszu gestehen.Bhikkhus,[derBuddharichtetsich

offensichtlichandieBhikkhus,welchedieBhikkhunīsüberdieseAusübungsregel

unterrichtenwerden]eineBhikkhunīinÜbungsollteverstehen,solltefragen,sollte

nachdenken.DiesesistderpassendeAblaufhier.[BMC]

150[72].SollteirgendeineBhikkhunī,wenndasPāṭimokkharezitiertwird,sagen:

"Warum werdendieseniedrigenundgeringerenAusübungsregelnrezitiert,wennsie

nurzuAngst,SorgeundVerwirrungführen?",istdieKritikanddenAusübungsregeln

zugestehen.[BMC]

151[73].SollteirgendeineBhikkhunī,wenndasPāṭimokkhahalbmonatlichrezitiert

wird,sagen:"Geradenunhabeichgelernt,daß auchdieserFallim Pāṭimokkha

festgelegtist,im Pāṭimokkha enthalten,und zur Rezitation,jedes Halbmonat,

aufkommt",undwenndieBhikkhunīswissensollten:"DieseBhikkhunīhatbereitszwei

oderdreiRezitationen,wennnichtmehr,desPāṭimokkhas,durchgesessen",istdie

Bhikkhunīnichtauszunehmen,siefürignorantzu halten.Wasauch immerfür

Vergehensiebegangenhat,istmitihrim EinklangmitderRegelumzugehen,undin

Ergänzung,istihreFalschheitfreizustellen:"EsistkeinGewinnfürEuch,Dame,esist

schlechtgetan,daß,wenndasPāṭimokkharezitiertwird,IhrkeineAufmerksamkeitzollt,

esnichtpassendzuHerzennehmt."WasdieTäuschungangeht(§),isteszugestehen.

[BMC]
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152 [74].Sollte irgend eine Bhikkhunī,erzürntund unerfreut,einer(anderen)

BhikkhunīeinenSchlagversetzen,isteszugestehen.[BMC]

153[75].SollteirgendeineBhikkhunī,erzürntundunerfreut,ihreHandflächgegen

eine(andere)Bhikkhunīerheben,isteszugestehen.[BMC]

154[76].SollteirgendeineBhikkhunīeineBhikkhunī,miteinem unbegründetem

Saṅghādisesa(Vergehen),beschuldigen,isteszugestehen.[BMC]

155[77].SollteirgendeineBhikkhunīabsichtvollAngstineiner(anderen)Bhikkhunī

anregen(,denkend):"AufdieseWeise,selbstwennnurfüreinenMoment,wirdsie

keinenFriedenhaben",esnurausdiesemGrundtuend,undkeinemanderen,isteszu

gestehen.[BMC]

156[78].SollteirgendeineBhikkhunīlauschendnebenBhikkhunīsstehen,wenndiese

wortfechten,zankenundstreiten,denkend:"Ichwerdemithören,wassiesagen",esnur

ausdiesemGrundtuend,undkeinemanderen,isteszugestehen.[BMC]

SechzehnterAbschnitt:Das'ImEinklangmitderRegel'-Kapitel

157[79].SolltesichirgendeineBhikkhunī,einerDurchführungeinerAbhandlung,im

EinklangmitderRegel,Zustimmung(stellvertretend)gegebenhabend,später(überdie

Handlung)beschweren,isteszugestehen.[BMC]

158 [80].Sollte irgend eine Bhikkhunī,wenn Abwägung in der Gemeinschaft

durchgeführtwird,von ihrem Sitzaufstehen,undaufbrechen,ohneEinwilligung

gegebenzuhaben,isteszugestehen.[BMC]

159 [81].Sollte sich irgend eine Bhikkhunī,(handelnd alsTeil)einergeeinten

Gemeinschaft,Robenstoff (einer einzelnen Bhikkhunī)geben,und sich später

beschweren:"DieBhikkhunīsgebenderGemeinschaftserrungenschaften,im Einklang

mitFreundschaften,ab",isteszugestehen.[BMC]

160 [82].Sollte sich irgend eine Bhikkhunī,wissentlich,für eine Einzelne,

Errungenschaftabzweigen,von jenem,welchesfüreine Gemeinschaftbestimmt

wordenist,isteszugestehen.[BMC]

161 [84].Sollte irgend eine Bhikkhunīeinen Wertgegenstand aufnehmen,oder

aufaufnehmenlassen,oderetwas,dasalswertvollgilt,ausgenommenineinemKloster,

oder einer Unterkunft,isteszu gestehen.Doch wenn eine Bhikkhunī,einen

Wertgegenstandaufgenommenhat,oder(jemanden)aufnehmenhatlassen,oderetwas,

dasalswertvollgilt,(zurückgelassen)ineinemKloster,odereinerUnterkunft,siedaran

isteszubehalten(,denkend):"Wem immeresgehört,wird(kommenund)esholen."

DiesesistderpassendeAblaufhier.[BMC]

162[86].SollteirgendeineBhikkhunīeineNadelbüchse,ausKnochengefertigthaben,

ausElfenbein,oderHorn,istsiezuzerstörenundeszugestehen.[BMC]

163[87].WenneineBhikkhunīeinneuesBettoderLiegeangefertigtlassenhabend,hat

esFüße(höchstens)achtFingerbreit,SugataFingerbreitennutzend,zuhaben,die

untereKantedesRahmensnichtmitzählend.ImÜbermaßzudiesem,sindsiezukürzen,
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undeszugestehen.[BMC]

164[88].SollteirgendeineBhikkhunīeinBettodereineLiegeauspolsternlassen,istsie

(diePolsterung)abzutragen,undeszugestehen.[BMC]

165[90].WenneineBhikkhunīeinenHautbedeckungssstoffmachenläßt,isterzuden

Standardabmessungenzufertigen.HiersinddieStandardsdiese:vierSpannen,die

Sugate-Spannenutzend,inderLänge,zweiSpanneninderBreite.ImÜbermaßdessen,

isterzurückzuschneiden,undeszugestehen.[BMC]

166[92].SollteirgendeineBhikkhunīeineRobe,derGroßeeinerSugata-Robe,gemacht

habend,odergroßer,istsiezurückzuschneiden,undeszugestehen.HieristdieGroße

einerSugata-Robediese:neunSpannen,dieSugata-Spannenutzend,inderLänge,sechs

SpanneninderBreite.DiesesistdieGroßedesSugatasSugata-Robe.[BMC]
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Pāṭidesanīya

1.SollteirgendeineBhikkhunī,nichtkrankseiend,um Gheebittenundverbrauchen,

hatsieeszuzugeben:"Damen,ichhabeeinetadelhafte,nichtziemendeHandlung

begangen,diezugegebenwerdensollte.Ichgebeeszu."[Bhikkhus’Pācittiya39][BMC]

2-8.SolltesichirgendeineBhikkhunī,nichtkrankseiend,um Öl...Honig...Zucker...

Fisch...Fleisch...Milch...Topfenbittenundesverbrauchen,hatsieeszuzugeben:

"Damen,ichhabeeinetadelhafte,nichtziemendeHandlungbegangen,diezugegeben

werdensollte.Ichgebeeszu."[Bhikkhus’Pācittiya39][BMC]

Sekhiya

ErsterAbschnitt:Die26'UmgangimPassendemVerhalten'

1.{2}IchwerdedieUnterrobe{Oberrobe}um(mich)gehüllttragen:eineeinzuhaltende

Übung.[BMC]

3.{4}Ichwerde,inbewohntenGebieten,gutbedecktgehen{sitzen}:eineeinzuhaltende

Übung.[BMC]

5.{6} Ich werde,in bewohnten Gebieten,gutgezügeltgehen {sitzen}:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

7.{8}Ichwerde,inbewohntenGebieten,mitmeinenAugennachuntengerichtetgehen

{sitzen}:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

9.{10}Ichwerde,inbewohntenGebieten,nichtmithochgezogenerRobegehen{sitzen}:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

11.{12}Ichwerde,inbewohntenGebieten,nichtlautlachendgehen{sitzen}:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

13.{14}Ichwerde,inbewohntenGebieten,miteinergedämpfenStimme(sprechend)

gehen{sitzen}:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

15.{16}Ichwerde,inbewohntenGebieten,nichtmeinenKörperschwingendgehen

{sitzen}:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

17.{18}Ichwerde,inbewohntenGebieten,nichtmeineArmeschwingendgehen

{sitzen}:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

19.{20}Ichwerde,inbewohntenGebieten,nichtmeinenKopfschwingengehen{sitzen}:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

21.{22}Ichwerde,inbewohntenGebieten,nichtmitArmenindieHüftegestemmt

gehen{sitzen}:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

23.{24}Ichwerde,inbewohntenGebieten,nichtmitbedecktem Kopfgehen{sitzen}:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

25.Ichwerde,inbewohntenGebieten,nichtaufZehenspitzenodernuraufderFerse
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gehen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

26.Ichwerde,inbewohntenGebieten,nichtdieKnieumklammerndsitzen:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

ZweiterTeil:Die30'MitSpeiseUmgehend'

27.IchwerdeAlmosenspeisewürdigannehmen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

28.IchwerdeAlmosenspeise,mitAufmerksamkeitaufdieSchalegerichtet,annehmen:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

29.IchwerdeAlmosenspeisemitBohnencurryinpassendem Verhältnisannehmen:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

30.IchwerdeAlmosenspeisebis[höchstens]zum Rand(derSchale)gefülltannehmen:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

31.IchwerdeAlmosenspeisewürdigverzehren:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

32.IchwerdeAlmosenspeise,mitAufmerksamkeitaufdieSchalegerichtet,verzehren:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

33.IchwerdeAlmosenspeisemethodischverzehren:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

34.IchwerdeAlmosenspeisemitBohnencurryinpassendemVerhältnisverzehren:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

35.IchwerdeAlmosenspeisenichtin,ausderMittegenommenen,Happenverzehren:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

36.Ichwerdenicht,ausBegehrenmehrzubekommen,BohnencurryundSpeisemit

Reisverdecken:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

37.Nichtkrankseiend,werdeichnichtReisoderBohnencurry,erbetenfürmeinen

eigenenZweck,verzehren:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

38.IchwerdenichtaufandererSchalen,beabsichtigtumFehlerzufinden,blicken:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

39.IchwerdekeineübergroßenHappennehmen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

40.IchwerdeeinenrundenHappenformen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

41.IchwerdedenMundnichtöffnen,solangederHappenihmnichtzugeführtist:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

42.Ichwerde,währenddesVerzehrs,nichtdieHandindenMundstecken:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

43.Ichwerdenicht,mitdemMund,vollmitSpeise,sprechen:eineeinzuhaltendeÜbung.

[BMC]

44.IchwerdenichtBrockenvonSpeise,vonobenherab,verzehren:eineeinzuhaltende

Übung.[BMC]

45.IchwerdeSpeisenicht,vonHappenabbeißend,verzehren:eineeinzuhaltende
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Übung.[BMC]

46.Ichwerdenicht,dieWangenvollstopfend,speisen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

47.Ichwerdenicht,dieHände(vonSpeise)abschüttelnd,speisen:eineeinzuhaltende

Übung.[BMC]

48.Ichwerdenicht,Reisverstreuend,speisen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

49.Ichwerdenicht,dieZungeherausstreckend,speisen:eineeinzuhaltendeÜbung.

[BMC]

50.Ichwerdenichtschmatzendspeisen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

51.Ichwerdenicht,Schlürfgeräuschmachend,speisen:eineeinzuhaltendeÜbung.

[BMC]

52.Ichwerdenicht,dieHändeableckend,speisen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

53.Ichwerdenicht,dieSchaleausleckend,speisen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

54.Ichwerdenicht,dieLippenableckend,speisen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

55.IchwerdekeinTrinkgefäßmit,vonSpeisebeschmutzen,Händennehmen:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

56.Ichwerde,inbewohntenGebieten,keinSchalenspülwasser,dasReiskörnerenthält,

wegleeren:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

DritterTeil:Die16'UmgangmitDhamma-Lehren'

57.IchwerdedasDhammakeinerPerson,dieeinenSchirminderHandhält,undnicht

krankist,lernen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

58.IchwerdedasDhammakeinerPerson,dieeinenStabinderHandhält,undnicht

krankist,lernen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

59.IchwerdedasDhammakeinerPerson,dieeinMesserinderHandhält,undnicht

krankist,lernen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

60.IchwerdedasDhammakeinerPerson,dieeineWaffeinderHandhält,undnicht

krankist,lernen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

61. {62} Ich werde das Dhamma keiner Person, die Nichtlederschuhwerk

{Lederschuhwerk}trägt,undnichtkrankist,lernen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

63.IchwerdedasDhammakeinerPerson,dieineinem Fahrzeug,undnichtkrankist,

lernen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

64.IchwerdedasDhammakeinerPerson,dieliegt,undnichtkrankist,lernen:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

65.IchwerdedasDhammakeinerPerson,dieihreKnieumklammert,undnichtkrank

ist,lernen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

66.IchwerdedasDhammakeinerPerson,dieeineKopfbedeckungträgt,undnicht

krankist,lernen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]
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67.IchwerdedasDhammakeinerPerson,dieihrenKopf(miteinerRobeoderTuch)

bedeckthat,undnichtkrankist,lernen:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

68.Aufdem Bodensitzend,werdeichdasDhammakeinerPerson,dieaufeinem Sitz

sitzt,undnichtkrankist,lehren:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

69.Aufeinem niedrigerenSitzsitzend,werdeichdasDhammakeinerPerson,dieauf

einemhöhenSitzsitzt,undnichtkrankist,lehren:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

70.Stehend,werdeichdasDhammakeinerPerson,diesitzt,undnichtkrankist,lehren:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

71.Dahintergehend,werdeichdasDhammakeinerPerson,diedavorgeht,undnicht

krankist,lehren:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

72.NebendemPfadschreitend,werdeichdasDhammakeinerPerson,dieaufdemPfad

schreitet,undnichtkrankist,lehren:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

VierterAbschnitt:Die3'SonstigenRegel'

73.Nichtkrankseiend,werdeichnichtim StehenStuhllassenoderurinieren:eine

einzuhaltendeÜbung.[BMC]

74.Nichtkrankseiend,werdeichnichtauflebendenBewuchsStuhllassen,urinieren,

oderspucken:eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]

75.Nichtkrankseiend,werdeichnichtinsWasserStuhllassen,urinieren,oderspucken:

eineeinzuhaltendeÜbung.[BMC]
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Adhikaraṇa-Samatha

1.Ein'AngesichtzuAngesicht'-Beschlußsolltegegebenwerden.Diesesbedeutet,daßdie

Abhandlung,eineAngelegenheitklärend,inderGegenwartderGemeinschaft,inder

GegenwartderEinzelnen,inderGegenwartdesDhammasundderVinayaausgetragen

werdenmuß.[BMC]

2.EinBeschlußderAchtsamkeitmaggegebenwerden.DiesesistderBeschlußder

Unschuld,gegebenzueinerAnschuldigung,begründetaufdieTatsache,daßdas/die

beschuldigte(n)Mitglied(er)gänzlicherinnert,wonachsiedasVergehennichtbegangen

hat/haben.[BMC]

3.EinBeschlußübervergangeneVerwirrungmaggegebenwerden.Diesesisteinweiterer

BeschlußderUnschuld,gegebenzueinerAnschuldigung,begründetaufdieTatsache,

daßderBeschuldigtenichtbeiSinnenwar,alssiedasVergehenbeging,undsomit

ausgenommen,vonjederVerantwortlichkeitdaran,ist.[BMC]

4.Im EinklangdamitzuHandeln,wieesgestandenwürde.Diesesbeziehtsichaufdas

gewöhnlicheGestehenvonVergehen,inderkeineformaleBefragungbeinhaltetist.Das

Eingestehenistnurdanngültig,wennesim EinklangmitdenTatsachenerfolgt.D.h.

eineBhikkhunībegehteinPācittiya,undgestehtesalssolches.Wennsieesalsein

DukkataoderSaṅghādisesagestehenwürde,würdeesungültigsein.[BMC]

5.Im EinklangmitderMehrheithandeln.DiesesBeziehtsich aufden Fall,daß

BhikkhunīsnichtinderLagesind,eineAngelegenheiteinstimmigzuklären,selbst

wennallenpassendenAbläufengefolgtwurde,und,indenWortendesKanons,sich"

gegenseitigmitden Waffen derZungeverletzen".In Fällen wiediesem,können

EntscheidungenmittelsMehrheitsabstimmunggetroffenwerden.[BMC]

6.Fürihre(desBeschuldigtens)weitereBestrafunghandelnd.Diesesbeziehtsichaufden

Fall,indemeineBhikkhunī,erstnachdemsieformalbefragtwordenist,dasVergehen

inFrage,gestandenhat.SieistdannfürihreHandlungenzurügen,dazuzubringen,

sichdem Vergehenzuerinnern,undeszugestehen,wonachdanndieGemeinschaft

"WeitereBestrafungs"-Abhandlung,gegensie,alseinezusätzlicheBestrafung,fürdas

unkooperativsein,eszuersteinerformalenBefragenhabenkommenlassen,austrägt.

[BMC]

7.EswiemitGrasbedecken.DiesesbeziehtsichaufdieSituation,wennbeideSeiten

einerStreitigkeiterkennen,daß sieim Verlaufderen Auseinandersetzungvieles,

unwürdigeinesBesinnliche,getanhaben.WennsiemiteinandermitderenVergehen

umgehenwürden,würdedasErgebnisnurgrößereUneinigkeitsein.Sodann,wenn

beide Seiten zustimmen,versammeln sich alle Bhikkhunīs an einem Platz.

(Entsprechend dem Kommentar bedeutet dieses, daß all Bhikkhunīs im

Gemeinschaftgebiet (sima) teilnehmen müssen.Keine sollte ihre Zustimmung

überbringenlassen,undselbstkrankeBhikkhunīsmüssengehen.EineAbwicklung,daß

dieserAbhandlunggefolgtwird,wirdfürdiegesamteGruppegemacht.EinMitglied

jederSeite,machtdanneineformaleAbwicklunggegenüberdenMitgliedernder

anderenPartei,einEingeständnisfürsiemachend.WennbeideSeitenbereitsind,
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richtensichdieVertreterjederSeiteandiegesamteGruppe,undmacheneinoffenes

Zugeständnis,inForm einerAbwicklungundeinerBekanntmachungbenutzend(ñatti-

dutiya-kamma).[BMC]
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Schlußanmerkungen

1. DerAufbaudieserRegelerlaubtzweiAuslegungenderPhrase"mitdem Dhamma,

mitderVinaya,mitdesLehrersAnweisung".Alle,BD,BN undN nehmenesalsin

VerbindungmitderPhrase"respektlos,hatkeineEingeständnissegemacht,hatseine

Freundschaftabgebrochen",somit:"eristrespektlos,hatkeineEingeständnissegemacht,

hatseineFreundschaftmitdem Dhamma,mitderVinaya,mitdesLehrersAnweisung

abgebrochen".Ichfolgejedochdem Kommentar,esmitdem Begriff"ausgesetzt"zu

verbinden.EinArgumentfürdasIgnorierendesKommentarshiermagsein,daßes

nichtdergewohntenSatzordnungfolgt.EinArgumentihm zufolgenwäre(1),daßdie

formale Rechtssprache von Übungsregeln manchmalvon normalem Satzaufbau

abweicht,und(2)dasWort"respektlos",zum Einen,denlokativenFallfürseinObjekt

trägt,nichtdeninstumentalen,welcherhierbenutztwird.MitBezugaufPunkt(1),mag

dieWortanordnung,imrelevantenSatz,mitdemUmstanderklärtwerden,daßdaeine

Notwendigkeitwar"Gemeinschaft",auchimInstrumentalen,vondenIntrumentalenin

derPhrase"imEinklangmitdemDhamma,.."usw.,zutrennen.

DaistaucheinguterpraktischerGrund,dem Kommentarhierzufolgen,insofernals

wenndieGemeinschaftvonBhikkhus,inEinigkeithandelnd,denBhikkhuinFrage,in

einerAbhandlungausgesetzthaben,dienichtim Einklangmitdem Dhamma,der

Vinaya,desLehrersAnweisungwar,danndakeinguterGrundist,daßdieBhikkhunī,

ihmfolgend,GegenstanddieseRegelseinsollte.

2. WenneinerGemeinschaftsKathina-BevorzugungeninWirkungsind,sindalleStoffe,

diederenResistenzdargebrachtwerden,In-der-Jahrezeit-Stoffe,undsiesindnurunter

denResistierenden,welchedieRegenzeitresistenz,inderResistenz,verbrachthatten

undam Kathina-Verkünden teilgenommen haben,zu verteilen.(sieheMv.VII.1.3).

AndereBhikkhunīshabenkeinenAnteidaran.Dochkönnen,wenneinSpenderes

wünschen,StoffananderederBhikkhunīszugeben,siederenAbsichterklären,mit

welcherderStoff,selbstwenn"zuZeiten"gegeben,alsAußer-der-Jahreszeit-Stoffzählt.

Indiesem Fall,habendiespäterankommendeneinRechtaufeinenAnteil.Inder

UrsprungsgeschichtezudieserRegel,machenSpendersoeineGabe.Diefehltuende

Bhikkhunī,dieGabenichtmitspäterankommendenteilenwollend,fürwelchesie

abgesehenwar,erklärtsiezueinem In-der-Jahreszeit-Stoff,undteiltsienurmitden

Bhikkhunīs,welchedieRegenzeitresistenzindieserResistenzverbrachthatten.

3. DieUrsprungsgeschichtezeigthier,daßLaienspender,aufdereneigeneInitiative,

einenFond,miteinemVerwalter,füreinenZweckzurSeitestellen,unddieBhikkhunī

dannbittet,ihn,offensichtlichfüreinenanderenRückhalt,transferierenläßt,und

etwasanderesdamitersteht.DieserUmstandfindetsichauchfürNP9&NP10wieder.

4. Horner,wenn zu dieserRegel,in ihrerÜbersetzungim BD (im ersten Band,

veröffentlicht1942)kommend,übersetztsieindieeigentlichvölliggegensätzliche

Bedeutungso:"WasimmerNonne,dieHaaredesKörperwachsenläßt,istdaein

VergehenderSühne."DochalssiezudenparallelenRegelnfürdieBhikkhuskommt(im

ErstenBandvom BD,veröffentlicht1952),erkenntsieihrenfrüherenFehler,und
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bemerktineinerFußnote,aufSeite186,daßdasVerbhier"entfernt"undnicht

"wachsen läßt"bedeutet.N (veröffentlicht2001),übersiehtdiese Fußnote,und

wiederholtsodenFehler.

5. Diese Regelwürde formuliert,nachdem BhikkhunīsaufReise,ohne deren

Außenroben aufbrachen,dieses dann die Bhikkhunīs,welche zurück blieben,

verärgerte,welchedieRobenindieSonnelegenmußten,umsievomschimmligwerden

zuhindern.DerWort-Kommentarbemerkt,daßeineBhikkhunī,zumindesteinmalalle

fünfTage,alleihrefünfRobenindieSonnelegen,odertrocknen,muß:Diesesistder

'fünfTageAußenrobe-Zeitraum'.

6. BD übersetztdasWortfürThron,pallaṇka,hierals"Divan",und in dessen

ÜbersetzungdesBhikkhunīVibhangaistanführt,daßderDivanerlaubbarist,wenndie

"Haare"entferntsind.TatsächlichbedeutetdasWortinFrage,"Tier",nicht"Haar".Es

beziehtsichaufdenUmstand,wenneinThronmiteinerTierschnitzereiverziertwar,

unddasesfüreineBhikkhunīerlaubbarwäre,wenndieSchnitzereinentferntwären.

7. BDfehlinterpretiertnichtnurdieRegelhier,sondernauchdaserklärendeMaterial

im BhikkhunīVibhanga.DasPāliderRegelist:Yapanabhikkhunīgihi-veyyavaccam

kareyya,pacittiyanti.BDübersetztes:"WasimmerNonneHausarbeittunsollte,istda

einVergehenderSühne"Gihi,bedeutetjedochLaienperson,odermehrliterarisch

"Haus-Person",undnichtHaushalt.Dieseswirdmitdem Wort-KommentarsDefinition

vongihi-veyyavaccam bestätigt:"SiekochtReisbrei,odereinMahl,oderNebenspeise,

oderwäschtWäsche,oderKopftücherfüreinePerson,imHauselebend(agarika).”

In den Nichtvergehensklauseln übersetztBD attano veyyavaccakarassa als "im

Hausarbeitfürsichselbsttuend".Dieseshält–kara-,im zweitenWort,zurück,so

veyyavaccakara(Hausarbeitstuer)inveyyavacca(Hausarbeit)verändernd.Diekorrekte

Übersetzungist"fürihreneigenenHausarbeitstuer".

So siehtdie Nichtvergehensklausesgesammtso aus:"Da istkein Vergehen im

Reisbreigetränk,einem Gemeinschaftsmahl,Hingabezueinem Chedi,oderwennsie

Reisbrei,odereinMahl,oderNebenspeisekocht,oderWäscheoderKopftücherwäscht,

wennesfürihreneigenenHausarbeitstuererfolgt."DerKommentarerklärt:"im

Reisbreigetränk,usw.:WennLeuteeinGemeinschaftsmahl,oderReisbreigetränk,für

denZweckderGemeinschaft,machen,istdakeinVergehen,anihrerKocharbeit,inder

PositionderenFreundzusein.Hingabezueinem Chedi:esistinOrdnung,Freund

seiend,wennsiemitRäucherstäbchen,usw.,Hingabeerweist.Fürihreneigenen

Hausarbeitstuer:Selbstwenn(ihre)MutterundVaterkommen,undetwasfertigen/tun,

wieetwaeinenFächeroderBesen,istesinOrdnungetwas(fürsie)zukochen."

8. InderUrsprungsgeschichteverbreiteteineBhikkhunīLügenübereineStraßezu

einem bestimmtenFamilienhaus,sagend,daßsievonbissigenHundenundwilden

Bullenbelagertist,um dieanderenBhikkhunīszuentmutigen,dorthinzugehen,und

einenAnteilderFamiliesSpendenzuempfangen.

9. DiesechsTugendregelnsinddieersten,ausdesNovizenszehnRegel:vom Leben

nehmen abstehen, vom nehmen was nicht gegeben ist abstehen, von

Geschlechtsverkehr abstehen, vom Unwahres sprechen abstehen, vom
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Berauschungsmittelnehmenabstehen,vom zur"falschenZeit"essenabstehen(d.h.

MittagbisfolgendenSonnenaufgang).

10. DieseRegelkönnteauchsoübersetztwerden,alseineverheirateteFrau,weniger

alszwölfJahrealt,bedenkend,dochderAblaufderBhikkhunīsAnnahmezeigt,daßder

Anwärter,in jedem Fall,zumindestzwanzigJahrealtsein muß (sieheCv.X.17.1,

wiederholtinCv.X.17.5undCv.X.17.6).SopassendiezwölfJahreoffensichtlichzudes

AnwärterszwölfJahreverheiratetseiend.DasWortfür"verheiratet"hier,gihigatā,ist

gewöhnlichnichtfürformaleHeiratverwendet.DasVibhangaerklärtesmitdem

Begriffpurisantaragatā,welches'eineFraumiteinemMannlebend'bedeutet(sieheDN

8).Soscheintes,daßderBegriff"verheiratet"hierbeideabdeckenwürde,eineFrau,die

formalverheiratetgewesenist,undeine,diemiteinemMann,ineinemnichtformalen

Verhältnis,gelebthat.

11. In der Ursprungsgeschichte,ergreiftder neuen Bhikkhunīs Ehemann sie

unmittelbarnachihrerEinweihung.

12. "Schales Geben von Zustimmung" (parivasika-chanda-dana),bedeutet,daß

ZustimmungvonderGemeinschaftderBhikkhus,im GebietdereinzelnenGruppe,für

dasDurchführen derGemeinschaftsangelegenheit,gegeben hat,doch dieGruppe

aufstehtundgeht,bevorsiesichmitderAngelegenheitinFragebefaßthatte(zudiesem

PunktsieheMv.II.36.4).InderUrsprungsgeschichtedieserRegel,verwirftdiefehltuende

BhikkhunīdieGruppe,diedieZustimmungfürdasAustragenderAnnahmeabhandlung

erhaltenhat,unddann,unterderListfürdasGebenvonZustimmungandieseGruppe,

eineandereGruppevonBhikkhusversammelt,diewenigerAufmerksamkeitaufdie

MängelderAnwärterin,diesievorschlägt,richtet.Nschlägtvor,daß"schal"hier"über

dieNachtzeitlichverschoben"bedeutet,dochdiesesistnichtunbedingtderFall.Die

VerschiebungmagwenigeralseinenTagsein.

13. EineFrageim BezugaufVinayastellen,kannderersteSchrittinsTadelnund

Vorwurfbekommensein(sieheMv.II.15.6-8).Dasistwarum dieseRegelim Bezugauf

dieachteRegel,derachtGelübtedesRespekts(gegenBhikkhunīeinenBhikkhutadeln)

ist.WieHornerim BDbemerkt,istderWort-Kommentar,zudieserRegel,einerder

wenigenPlätzeinderVinaya,dersichoffenkundigaufdasAbhidhamma,alseinenText,

bezieht,soaufzeigend,dasentwederdieRegel,oderdessenWort-Kommentar,eine

spätereFormulierungist.

14. "Eine nichteingeweihte Person":DasPālienthälthierdie weibliche Form,

uneingeweihteweiblichePerson,dochkeinerderKommentareerklärtwarum.

15. "EinenichteingeweihtePerson":AuchhierenthältdasPālidieweiblicheForm,

uneingeweihteweiblichePerson,dochkeinerderKommentareerklärtwarum.
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